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Mmero 2. Wsntag , den 9ten Jümar 1804.
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^ Avertissements.
- r. Es ist resoirsirrt

' worden , den Barr ei-
MSr- neuen Mehl -- und Peldr - Mühle im Flecken
Baude und des dazu gehörigen Mühlen - Hauses
aus Königs Caße bestreiten zu laßen , und Be-
huefs dessen, die Lieferung der erforderlichenBau-
Materialie « an Holz , Strinen , Eisen re, , imglri«
chxn dir Arbeit, an den Mmdestfürdxrnbsu auszu-
verdingrn . Dazu ist terwmus auf Donnerstag
den 19 . Januar 1K04 angefttzrt, und werden
Annehmungslllstige Lufgeftrderk , sich am ge¬
dachten Lage Vormittags um 9 Uhr im Wag-
nerschen Hcurse zu Leer « inzufinöeu , Esnditio-
nre zu vernehmen , und ihr Gebot zu eröfnen-

Lebeigens dienet zur Nachricht : daß so¬
wohl das Besteck von dem Bau des stehenden
und des gehenden Mühlen - Werks , imglelchen
des Mühlen - Hauses , als auch die Conditione»
der Aus Verdingung 8 Tage vor dem termino in
der Kammer - Registratur und bey der König !»
Rentry in Leer eingesehen wsrdmstönnrn.

Signatum Aurich am sg . Decrmber 180Z.
König !» Preuss. Ostfr. Krieges - und

Domainen - Kammer»
2 . Am Dienstage den 24 . Zammr LS24

soll die Csncessisn zur Erbauung einer neuen
Mehl - undPrldr - Mühle auf dem Heinitz- Pol-
der , und zwar in der Gegend des Vrrlsats , Lf-
feunich an den Meistbietrrchen ausKeboteg -wer-
dm. Liebhaber zu dieser Entreprise können sich
demnach besagten Tages Vormittags um 10 Uhr
auf der Königlichen Krieges - und Dpmairien,-
Ksmmrr einfinden und ihren Bortheil suchen,
Cenditioneö könusu vorher aus der Registratur
eingesehen werben»

Signatum Aurich, am 27 . Deeember.
König !» Preuss. Ostft . Krieges - und

Dsmamr « - Kammer.
Z . Die Apothekerhaben bisher in der Mei¬

nung gestanden, daß es zum Beweis «, daß Me-
dicanirnte nach einem Rrcrpte mehr als einmal
mrgefrrtigk Werden , nur ihrer eigenen Privat-

Anmerkung auf dem Recepte bedürft . Da aber
diesen Bnuotatisnen die Beweiß Kraft nirgends
beygelegt ist , auch über dir Richtigkeit solcher
Noten erhebliche Zweifel entstanden sind ; ss
wird , zu Folge einer Verfügung eines hohe«
Mrdicmal - ,Departements vom 22 . Decembrr
surr , hierdurch festgesetzt:

daß künftig die Apotheker verbunden sind, die
Wiederholung . der Arzenesen nach einem Re-
ceptr dadurch zu bescheinigen, daß die Em¬
pfänger des Medikaments oder dir Aerzre,
welche es verordnet haben , solches mit An¬
zeige ihres Namens und des DaMMs , auf
der Signatur , oder dem angeklrbirn oder
angebundenen Zetteln bemerken;

Wornach sich die Arrzt « oder wer sonst Recepte
zu verschreiben befugt ist , ebenfalls zu richten
haben.

Signatum Aurich , den 24 . December iZoZ.
König ! . PrkÄff. Ostfr. Llsäiciual - Oc .1!e§iv.m,

4 » Da die Anlagen im Thiergarten bey
Eschen lediglich zur Promenade für Fußgänger
bestimmt sind; so Mrd sich auch jedermann zu
enthalten habe» , darin zu reiten»

Signatum Aurich, am 27. DrcemLrr i8oz»
König !» Preuss. Forst - und Jagd - Amt.

Grube.
z . Nachdem seit einigen Zähren mit der

Einführung falscher Preusfischer Münzen auö
dem Auslande in die König !» Staaten ein ei¬
genes Gewerbe , besonders von Juden , getrie¬
ben , und dem Staate dadurch sin ss bedeu¬
tender Nachtherl zugefügt , daß darauf ein ganz
vorzügliches Augenmerk gerichtet, und zur Steue¬
rung dieses Unfuges die nachdrücklichsten Maas«
regeln genommen werden mußte» ; als habe»
Seine Königliche Majestät in dieser Rücksicht,
Einhalts Leser , dem . vom 8t«n dieses , aller¬
höchst refdlviret, daß einem jeden Denumianten,
welcher falsche Münz « zum gerichtlichenBrschfa-
ge befördert , und den Einbringer zur Untersus
chrmg anzeigt , Zwey ThalerWft « Geldes von

je-
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jedem Hundert Thaler falschen , welches durch
seine Angabe beschlagen , und wovon der Ein-
bringer des Vergehens überfährt und rechtskräf¬
tig zur Strafe gezogen worden ist , als Beloh¬
nung auSgezahlt werden sollen ; in dem Falle
aber , daß nur falsches Geld entdeckt und be¬
schlagen wird , ohne daß der Denuncisnt den

Einbnngrr anzuzeigen weiß , dem Denuncianten
rin halbes Procent zur Belohnung verabreicht
werden soll ; welches jedoch nur bann Statt fin¬
den kann , wenn der gefttzlicheDenunciantcn-
Lhei ! sich mckt so hoch beläuft

Diese allerhöchste Bewilligung wird daher
drrordnetermc -ßen hirmit zur allgemeinen Wis¬
senschaft gebracht.

Aurich , den 28 December l8c >z.
Königk . Oflfr . Regierung.

6 . Da die letzte Erndtr sowohl an Roggen
als andern Getreide - Brterrnicht nur in der hie¬
sigen Prvvmz , sondern auch , dem Vernehmen
nach , anderer Orten ergiebig und gesegnet aus¬

gefallen ist , und als Folge davon sich vornehm¬
lich der Preis des Roggens merklich vermindert
hat ; so wird das bisherige Verbot , aus Rog¬
gen Genever zu brennen , auf desfalfigen An¬

trag des Landschaftlichen Administrations - Col-

krgii , nunmehr » hiedurch wieder aufgehoben , und
dem gemäß , werden sammtliche Genever -Bren¬
ner des dieserhalb geleisteten Eides hiermit zu¬
gleich entlassen.

Aurich , den 27 . December 1303.
König !. Preuff . Ostfr . Krieges » und

Domainen - Kammer.

Citatrones Creditsrunr.
i . Die Erben des weyl . Land-Rentmei-

siers Cvnring verkauften am 25 . April d. I . lud
basta einen im Westermarscher gten Rott No . y.
drlegenen Heerd zu 64 ^ Diemath , welchen der
Herr Rrgierungs - Rath von Covring erstanden,
und solchen darauf unterm roten August jüngst
«n den Hausmann Menffe Grycken zu Dornum
wiederum privatim verkauft hat . / iS instan-
tiam des Letzter » werden nun Alle und Jede,
welche vn diesen Heerd cum aunexm ein Erb-
Eigenthums , Pfand - Dienstbarkeits - Reumons-
Benaherungs - oder sonstiges Real - Recht und.
Forderungen zu Haben vermeinen , hiermit eälc-
taliter aufgsfordert -, binnen 3 Monathrn und
spätestens iuterru 'mQreproSuctlouis praeclustvo
den ssflen Zanuar - r8o4 sdthane Ansprüche vor

dem Amtgrrichte zu Norden anzumelden und zu
veristclrrn ; widrigenfalls sie damit prascluäiret
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen , da¬

gegen aber dem Käufer Menffe Geycken dieses
Grundstück frey von fremden Anspruch aLjuäici-
ret werden soll.

Sign . Norden im König !. Amtgerichte , des
IZ . Setsdrr 1803 . Hoppe.

2 . Der weyl . Eheleute Jan Lubbers und
Dedde Rosendahl zu Weener nachgelassene vier
Kinder Tjaberdina Lubbers , Lubbert Jans Lub-
bers , Bylke Lubbers und Didde Lubbers Rosen¬
dahl erbten unmittelbar von ihren Großeltern
Didde Garrels Rosendahl und BirlkrRsstnbaß !,
geborne Homfeld , zu Weener , verschiedene Im « ^
mobilia , welche ihnen zufolge eines am 7terG
September 1784 mit Harm Hitjer und Bielk<
Rosendahl , verehelichten Hitjer , Erben geschlss-
senen Vergleichs rigenthümlich verblieben.

Benannte Erden und zwar die Tjaberdina
Lubbers , in Assistenz ihres Ehemannes , Jürgen
Nantes zu Neusiadt - Gödens undBielke Lubbers
in Assistenz ihres Ehemannes Harm Busemann
zu Bunde vertheilten laut außer gerichtlicher
Erbthrilung vom 2gsten Zuny 1785 , welche sie
laut Dokument des Gödenschcn Gerichts S . S.
10 . November 1792 recognoscirteu , diese Im¬
mobilien unter sich , Kraft welcher der Mitrrbin
Tjaberdina Lubbers , verehelicht gewesene , jetzt
verwirtwete Nantes , zu Neustadt - Gödens , un¬
ter andern em Heerd Landes zu Ditzum , groß
68Z Grasen , wie auch « in Stück Land daselbst
anheim fiel.

Dieser Heerd , welcher anjetzo von dem
Hausmann Hinrich Martens Schmidt heurrlich
benutzet wird , bestehet angeblich in folgenden
Separat - Stücken.
In einem Hausmanns s Hause und Garten zu

Ditzum , sodann
2) Elf Grasen Landes am Hrerwege , bestehend

aus 8 und 3,
b) Acht Grasen , die Steenksmpe genannt,
c ) Vierzehn Grasen , Ost am Heerwege , West

am Tjabrings - Wege und Nord am Queer-
Tiefe,

S) Siedenzehn und Ein halb Grasen , dreSchaaf-
frnne genannt , West am Schaaffennewege,

e) Fünfzehn Grasen , bestehend aus der
^

krum¬
men Sieben und Martens Achte , am Schaaf-
fennewegr,

k) Iwry Grasen , Düvels - Dobbe genannt,
L)
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Ei» und Ein Viertel GraS , liegt in Psppr
Homfelds 12 Grases am Tjaderingsweg«.

Las Stückland Acht Grasen groß , wird vul§c>
HinriLii LrecamL -genannt.

Da diese Grundstücks bisher im Hypothekrn-
Buche nicht verzeichnet gewesen und sich keine Er¬
werb - Documsnte der Erblasser der jetzigen Be¬
sitzerin vorfinden. So Hst Letztere zur Berichti¬
gung - ihres Besitztitels um Erlassung einer Edic-
tal - Citation darüber anhxrs nschgesucht, welche
ciato erkannt worden. Es werden demnach Alle
und Jede , welche irgend einige Erb - Eigen-
thumö - Naherrrchts - Dieustbarkeits - Pfand-
ober sonstige des Nutzungs- Ertrag schmälernde
dingliche Ansprüche auf vvrbrnannte Immobili¬
sier Stücke zu haben vrrmeyuen , Kraft dieses
öffentlich vorgeladen , solche innerhalb dreyer
Monate, längstens aber in termioo prsscluiivo
den 23 . Januar 1304 anhero entweder persönlich
oder durch einen qualificirten BstzoümLchrigten,
als wozu ihnen dir Justiz- Commissarien Bluhm,
Menke, Reimers und HülleSheim vsrgeschlagen
werden, anzumelden und deren Richtigkeit nach¬
zuweisen , unter Verwarnungr daß die Außen-
bleibende» mit ihren vermeintlichen Ansprüchen
an vorbeuanute Jmmobiliair- Stücke präcludi-
ret und ihnen damit gegea die Provocantin ein
ewiges Stillschweigen auferleget , sodann titu-
lus postetLonis für sie rm Hypothrkenbuche be¬
richtiget werden solle.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte,
den 28 . September 180z . Detmers.

3 . Der Deichrichter Otto Goemann in
Weener kaufte von der weyl . Eheleute Antony
Hesse Goemann und Beeke Ontjes Ermfinga in
Weener Kinder und Erben , als:
r ) Antje Hesse Goemann , des MeinbertBnr-

mann in Wymeer Ehefrau,
2) Greetje Hesse Goemann , des Hinrich Chri-

stophrrs Roggr in Weener Ehefrau,
3) Jasper Hesse Goemarln in Werner,
4 ) Ontje Hesse Goemann daselbst,
5) Fentje Hesse Goemann , des Harm Melefs

Harms i» Weener Ehefrau daselbst,
6) Melle Hesse Goemann daselbst , und
7) Ott» Hesse Goemann daselbst,

folgende Immobilien öffentlich an:
I. einen zu Weener bclegrnrn, kol. 258 . Hy¬

potheken . Buchs Fleckens Weener registrirten
Hrerd-Landes , welcher in sich begreift:

1) das Heerd - Haus mit Garten zu Werner,

bcschwrttrt:
im Osten an sbie Straffe,
im Süden an Otto Müller,
im Westen an MelleGoemann,
im Norden an Harm Goemann Osterveld Erbes.

- ) einen Garten vor demselben , über die
Straße belegen , beschwertet:

im Osten an Poppeus Lakens,
im Süden an Ontje Hesse Goemann,
im Westen an die Straße,
im Norden an Jan Beerends Plaifir.

z) Neun Grafen Landes im Süder - Hamrich
bry der Süd - En brr Tille belegen , be¬
schwertet:

im Osten an Hinpich Gormann,
im Süden an dm Dykweg,
im Westen au das Syhltief,
im Norden an Teert GoemannS E -be«.

4) Wer Grasen Landes im SÜd-Endsr Ham«
richbelegen, Sand - Venne genaunt , be¬
schwertet:

im Osten an Otto Goemann,
im Süden an Menne ter Hazeborg,
im Westen an das Blauvarfer Stück,
im Norden an den Dykweg.

5 ) Sieden Grasen Landes imSäd-EnderHam*
rich belegen , Dyk - Benne genannt , be¬
schwertet :

im Osten an das Blauvarfers Stück,
im Süden an Menne ter Hazeborg,
im Westen an der Werner jüngste« Pastsrey,

Hoge - Benne und Ontje Pannendorg,
im Norden an den Süd - Ender Weg.

6) Vier und rin halbes Gras im Süd-Ender
Hamrich belegen , brschwrttet:

im Osten an den Hoge - Weg,
im Süden an Wamtj« Gsrmann,
im Westen an Warrttje Gormann und an des

Lammert Dircks Kinder,
im Norden an Antje Gsrmanns.

7) Vier Grase» im Süder - Ender Hamrich,
brschwettet:

im Osten au Ontje Pannenborg,
im Süden au Harm Brechtezende,
im Westen an Warntje Goemann und Menno ter

Hazeborg,
im Norden an Otto Goemann und Menno ter

Hazeborg.
Dieses Stückland hat die Durchfahrt durchdes
Menns ter Hazeburg westlich« zwey Grafts am
Batel -Wege ; tzagegsu Hst Meuno ter Hazeborg
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» sn fernem nördlicher» zwry Grafen dis Durch¬
fährt durch dieses Stärk vor» und zu seinen west¬
lichen zwey Grasen.

8) Iwey an einander liegende Kampe Weide-
Land, zusammen etwa 14 Grafen groß,
brschwettrt:

im Osten an die Weniger - Gaste,
im Süden an Jan Harms K»ol und dem Gsh.

Com. Rath Groenrvslb,
im Westen an den Holthuser - Weg,
im Norden an den Kleykamp No . 9.

y ) Ein Weide-Kamp, ohngefähr Bier Grasen
groß , beschwettet:

km Osten an die Wreniger - Gaste,
im Süden an die Kämpe No . 8.
im Westen an den Hoirhuftr - Weg,
im Norden an Jan Ehrkes.

ro ) Drry Aecker Gastland , zusammen zwry
und rin viertel Grasen groß, auf der Wer«
nigrr - Gaste , beschwertet:

km Osten an den Herrwrg,
im Süden an Hinrich Schulte,
im Westen an den hintersten Kamp,
im Norden an Gerrd Terpen.

11) Ein Acker, anderthalb Grasen groß, ans
der Wremger - Gaste , beschwertet:

im Osten an dem Hamrich,
im Süden an Ontfe Parirlenborg,
im Westen an den Heerweg,
im Norden an Hesse zu Schremba.

12) Ein Acker, ein Gras groß, aufderWrs-
ntger- Gaste , beschwettet:

im Osten an dem Hamrich,
im Süden an OntfePannenbrrg,
im Westen an den Heerweg,
im Borden an Otto Goemann»

13) Ein Acker vor Werner, sin Halbes Gras
groß , beschwettet:

im Osten an Pastor Pannenbsrg,
im Süden an denWerniger - Armen - Acker,
im Westen an den Heerweg,
im Norden an den Weenigrr - Armen - Acker)

14) Ein Acker vor Weener, ein halbes Gras
groß , brschwettrt:

im Osten an Willem Pen st,
im Süden an den Weeniger - Amien - Acker,
irr, Westen on den Heerweg,
rm Nord :» an den HarmanuustLitjer,

iZ) Ein Acker vor Weener
"

, drey Virrtt!
Gras groß , brschwettrt ;>

Mi OAm an den Heerweg^

im Süden an Menne tre Hazeborg,
im Westen anLübbrrt Jans Lübbers ErbZN-,
im Norden an Focke Goemami.

iH) Ein Acksr vor Weener , ein halbes Gras
groß , beschwettet:

im Osten an Sen Heerweg,
im Süden an Serrt Gormavns Erben,
im Westen an Lübbert Jans Lübbers Erben,
im Norden -an dieftlbe.

17) Drey Aecker , zwey und ein Viertel
Gras zusammen groß , auf der Weenigsr,
Gaste , Bovrndove - Sloot genannt , br-
fchwettrt:

km Osten au Seert Goemarms Erben,
im Süden an Albert Dircks,
im Westen an Peter Jans Pannenborg,
im Norden an Harm Brechtesenör.

18) Zwry Lecker , anberthalb Grasen groß,
Kufe - Ackers genannt , auf der Wremger
Gaste , .beschwettet:

km Osten an Lübbrrt Jsns Lübbers Erbe« ,
im Süden an Ontjr Pannsnborg,
im Westen an Bmoö Groeneveld,
im Norden au Menne ter Hazeborg.

Ly
'
) ZKSH Acker , ei» Gras zusammen groß,
Bonrn - Acker ,genannt, auf der Weeniger-
Gaste , brschwettrt:

km Osten au Lübbert Jans Lübbers Erben,
im Süden an Orrtse Pannrnborg,
im Westen an Amos Groemveld,
ün Norden - an Hcrmannus , Hesse,

so ) Ein - Bcksr, tzrey Mertel Gras groß, auf
der Weenigrr - Gaste , beschwettet:

lm Osten an Lüböert Jans Lübbers Erben,
im Süden an Prediger Pannknösrg,
km Westen an Boelmarm Freesemann,
im Norden an Jan Mellen Goemanns Erben.

Dieser Acker Hst über Lübbert Jans Wb-
Hers Erben östlichen Acker dir Ueberfahrt.

si ) Ein Acker , anderthalb Grasen groß,
auf der Wrenrr - Gaste , beschwettet:

im Osten an Bengeneers Erben,
im Süden an Serrt Gsemanns Erben,
im Westen an Mello Goemann,
im Norden an Harmaunus Hesse,

ss ) Vier Krchsthaarsn auf den Weenig-r-
Mrrlsnben,

SA) Eine Manns - Sitzstrlls in der Bank
Nro . 24 . der Kirche zu Werner.

24) Die erste Arauens - Sitzstellr in der Banke
Nro , 1 8 > der Kirche zu Weener,

. - SZ)



2L ) Zehn Gräber auf dem neuest Kirchhofe
zu Weener an der Nordftke , ohngrsähr
mitten Kegen dir Schuir,

II . Ein Stückland , in der Süö - Eader Hamm-
nch belegen , das Mau -varsrr - Stück ge«
nsnnt , bkschwettet:

rin Osten an die Ssndornne 5 - r» Ns . 4 . mrd
Mrnnv rer Hszedorg,

im Süden an Menno ter Hazeborg,
im Westen an disDykrestnr §. 1 . No . H
im Norden an dm Dykweg.

Von dirftm üii > II . gedachten Stücklande sind
jedoch keine Erwerb - Dokuments vorhanden, und
ist nur angeführt , daß der Anthon Hesse Ger¬
mann sslches von Jasper Mellen Görmar',n , und
dieser von dem Hiunch Grysr vor sehr langer
Zeit schon in Eigmthum erhalten.

Auf Instanz des jetzigen AnkLiifrrs ist st»-
to wider alle unbekannte Real - Prätendenten ein

. öffentliches Aufgebot erlassen worden ; , es wer¬
den demnach alle und jede , welche an vorbe¬
dachte Immobilien aus . Erb - Pfand - Näher»
Dienstbarkeits - oder aus irgend einem sonsti¬
gen dinglichen Rechte Anspruch machen , im¬
gleichen diejenigen , welche der Berichtigung
des tituli postsLÜonis , wegen des sä II . be-
meldrten Srncklandrs , Mauvarvers - Stück ge¬
nannt , bis auf den jetzigen Provocanten wider¬
sprechen zu können vermeinen , hismit estictsli --
Lsr vorgeladen , solche Ansprüche innerhalb drey
Monaten , längstens aber i » torininv den sten
Februar 1804 anzugeben und zu justificiisn;
widrigenfalls dis Aneblsibendsn mit ihren rt-
wargen Real - Ansprüchen auf dir Grundstücke
präcludrrt und deshalb zum ewigen Stillschwei¬
gen verwiesen werden, auch soll demnächst tics-
I-NL possessionis wegen des letzgedachten Stück --
kandes für den Provokanten Otto Goemann oh¬
ne einigen Borbehalt im Hypotheken - Buche be¬
richtiget werdrn-

Leer im Amtgerichte , den 24 . Dekoder ! Zog.
Oldenhovr.

4 . -?jst iüttsQtlaM des Sielrrchters kbeyl.
Tja de Tönjes Wittwe , Ettje Jppen , werden
alle diejenigen , welche auf di« durch Provoesn-
tin im März d. F - von dem Jan Ianssrn Rüter
iub dasts anerkaufte, im Südrr Äeulander -Rott
lub dko. 58 . registrirte rs Diemathsn , von Tide
Switters herrührrnd, mit dem darauf erbaue-
km Haufe , aus irgend einem Grunde Real An¬
spruch- Servitut und Fodrrungen zu haben ver-

Z9
meinen , hiermit ePictaliter eitler Änd LAfgefow
drrt , innerhalb Z Monarh , spätestens in ter-
Mlno rsprostuckioWs prseciNsioo den - ten Fe¬
bruar 1804 fothane Ansprüche dem Amtgrrichte
zu Norden Knzumekde«, und rechtlich zu beschei¬
nigen ; widrigenfalls sie mit ihren etwaigen Pvä-
trnft

'snen a »fHans und Land präcludieet , und
in Hinsicht desselben »nd der Kaufgeldrr zum
ewigen Stillschweigen verwiesen , dagegen brr
Käuferin das Grundstück von fremden Real -An¬
spruch frey adjndicirrt werden soll.

Sign . Nordest rm König!. Amtgenchte , den
21 .. Oktober IsOI . Hoppe.

5 . Di « Eheleute Hinderk HeykeS" rmd
»ndHiskr Hinderks besaßen folgeNdeImmobilien
resp . zu und unter Loppersum,

nsmlich -
t ) ein von dem wkyl . Heike Wölbers hrrrühren-

d«s , von demselben sssnts mstrimoms mit
Geeske Hmdrrts öffentlich angekauftes, nach¬
her deren Sohn Jan Heikes , Kraft des mit
seinen . Geschwistern getroffenen und gericht¬
lich confirmirtrn Vergleichs , in Eigenthum
übertragenes und darauf an dis ovdesagtrn
Eheleute H. Heikes undH . Hinderks öffentlich
verkauftes Haus a . s . et p . zu Loppersum.

L) Zwölf Grasen Landes , unter Loppersum bele¬
gen , schwellend:

östlich an Brune Zaussen,
südlich an Cornelius Jacobs Erben,
wistlich an das sogenannte Heidcntjügt , und
nördlich an Hinderk Janssrn,

welche die Eheleute Hinderk Heikes und Hiskr
Hinderks von den Eheleuten Hcnrich Harms und
Eske Dirks privatim angekauft Haber . Rach
dem Lode des Hinderk Heckes erbten dessen vier
Kinder Bresche , Heike , Sanua und Hmderkjr
Hinderks die Halste dieser Immobilie « von ihrem
weyl - Vater per tostLmsnwm > hierauf wurden
beydr Immobil »» öffentlich subhastirrt, und er¬
stand des HinderkHeikes Wittwe Hiske Hinrichs
das Haus , und der Nicht Eilts die 12 Grasen»
Zn Gefolge dsr den Käufern in den Verkaufs-
Bedingungen auferlegten Verpflichtung , sofort
» ach geschehenem Ankauf , sowohl zur vollstan
digen Berichtigung des Besitz- Titels , als zur
Sicherheit wider alle unbekannte Real -Präten-
Lrnten Edictales zu extrahiren, ladet das König !.
Amtgrricht Emden hierdurch Alle und Jede , wel¬
che auf obbenaunte Immobil !» ein Erd - Eigen¬
thums - Pfand - Brnährrungs - Rrunions - Dienst¬

bar-
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barkeitS - , drn Nutzungs - Ertrag schmälerndes,
oder ein sonstiges dingliches Recht zu haben ver¬
meinen , edictaliter vor : ihre Ansprüche binnen
3 Monaten , spätestens aber in terminc » praealu-
Lvc » den 6ten Februar a . ck. Vormittags io Uhr
vor diesem Amtgerichtr anzugrbrn und zu justi-
ficiren ; unter der Warnung : daß die Ausblei-
brnden mit ihren Ansprüchen abgewiesen und ih¬
nen , in soferne sie diese Immobilien und dersel¬
ben jetzigen Besitzern betreffen , ein ewiges Still¬
schweigen auferleget werden soll.

Uebrigss stehen auf dem lubUo . i . gedach¬
ten Hause noch 220 Gulden holländisch folgrn-
dergestallt eingetragen :

„ 1782 den 9ten Decbr . sind eingetragen 20s
„ Gulden holländisch , welche Lucas Leenders
„ denen jetzigen Besitzern zinsbar vorgestrrcket
„ hat . "

welche , vermöge der von den Erben des rveyl.
Lncss Leenders , gerichtlich geschehenensQuitungs-
Leistung bezahlet sind , wovon aber die originale
Obligation verlohren gegangen und nicht - mehr
vorzufinden ist . Ds nun auch dir jetzige Besi¬
tzerin Hiske Hinrichs auf die Löschung dieser
Schuld angrtragrn hat : so werden zugleich Alls
und Jede , welche an besagter Obligation und
dem darin benannten Capital : , als Eigenthü-
mer , Cessionarirn , Pfand - oder andere Briefs-
Inhaber , ein Recht haben mögtrn , öffentlich
aufgefordrrt , ihre Ansprüche binnen Z Monaten,
spätestens aber in äicto teiiuino den üten Ftbr.
» . f . anher anzuzeigrn ; widrigenfalls sie damit
präcludirrt , die aufgrbochrue Obligation für
amortisiret erkläret und das mehrbesagte Capital
im Grund - Buche grlöschtt werden soll.

Sign . Emden im König ! . Amtgerichte , den
19 . Oktober 182z . Detmers»

ü . instantiLi » des Hinrich Lübben
Wolderts werden alle und jede , welche auf die
von Dirck Folkerts Tjsrdts in Westerende pri¬
vatim erstandene , von Harm Wilken herrüh-
renve Wa ^fstädte , bestehend aus einer Behau¬
sung nebst Garten und vier und ein viertel Dir-
mathen Landes in Westerende belegen , wie auch
auf das dafür stipulirte Kaufgrld resp . ein Ser¬
vituts - Näher - Erb - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben mögien , hirmit xeremtorie
vorgeladen , innerhalb z Monaten und späte¬
stens !n tsrmino reproäuctionis den Z . März
bevorstehend Morgens 9 Ubr anhero zu erschei¬
nen , ihre Forderungen »st ^ cta auzuAeben , sel¬

bige Mit suüiücatorien in ori ^ inali zu belegen ,
^

mit dem Provokanten gütliche Handlung zu pfle¬
gen und nötigenfalls rechtliche Entscheidung z»
gewärtigen . ^

Nach Ablauf desl ' srmini aber sollen Lcta
für beschlossen erachtet , und diejenigen , so sich
mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht
gebührend justificiret , mit denselben präcludi.
ret und ihnen desfalö gegen den Jmpetrante » '

sowohl , als gegen andere etwa sich meldende
und zur Hebung gelangende Prätendenten , ritt
-ewiges Stillschweigen auferleget werden.

Signatum Berum im Kömgl . Amrgerichte,
den 7 . November 1803 . Ketrler.

7 . Die Erben des weyl . Land - Rentmri-
ffrrs Conring verkauften am 25 . April dieses
Jahres 60 Dirmathrn adelich frey Land , in
7 besondern Parcrlen . Der Herr RegierungS-
Rath von Eonring wurde von einem Parcel , zn
igZ Dirmath öffendlichrr Ankäufer , und hat jetzt
dem Vogt Horn dieses Stück wieder crdiret , und
privatim übergrtragrn . Letzterer will bey dm
Handel gesichert ftyn , hat deshalb eäictslez
machgesucht , welche auch äato erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche
auf diese im Westrrmarscher Ztrn Rott lab
Uro . Zo . registrirte 14 ^ Diemath ein Erd « Ei>
genthums - Pfand - den Nutzungs - Ertrag
schmälerndes Dienstbarkeits - Reumons - Venä-
herungs - oder sonstiges Real - Recht und Fede¬
rungen zu habe « vermeinen , hiermit eäictaliter
citiret und aufgefordert , innerhalb Z Monate«
und spätestens in tsrnimo reprockuotionis prse-
oiuü . o den II . Februar 1804 sothane Arsprüche
beym Amtgerichtr zu Norden anzumrlLen und
rechtlich zu bescheinigen , widrigenfalls sie da¬
mit präcludiret und in Hinsicht des Grundstücks
und jetzigen Kaufgeldrr zum ewigen StiüschWri-
gen verwiesen , dagegen dem Käufer Vogt Horn,
dasselbe frey von fremden Real - Anspruch adju-
diciret werden soll.

Signatum Norden im Amtgerichtr , drn Lösten
Oktober i8oz . Hoppe.

8 . inLantlÄm des Hausmanns Tack«
Hinrichs in der Ostermarsch werden All« und
Jede , welche auf die von den Hausmann Teck«
Etlers Jacobs den n . Juny 1802 bey öffentli¬
cher Snbhastation erstandene und sodann dem
Provokanten privatim wieder übertragene 3 Die- h
mathrn Landes vorn « in der Hagermarsch bele- n

gen , ein Servituts - Näher - Erb - Pfand - oder
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sonstiges Real - Recht Haben mögten , HLrmit
poreivwrie vorxelqM , innerhalb y Wochen
und . spätestensM 'termrno reproäuctiomL den

Februar Htvorstehsrd Morgens 9 Uhr an-
Lro zu ersGeinrn , ihre Forderungen sä Lora

snzugrben , selbige mit Justificatorien in or -M-
vLlUA belegen , mit den Provocanten gütliche
Handlung zu pflegen, und nöthigenfalls recht«

, liche Entscheidung zu gewärtigen . Nach Ablauf
des lermini aber sollen Lora für beschlossen er¬
achtet , und diejenigen, so sich mit ihren For¬
derungen Nicht gemeldet oder nicht gebührend
justificirrt , mit denselben präcludiret und ihnen
drsfalls gegen den Jnpetrantrn sowohl als ge¬
gen andere etwa sich meldende Prätendenten ein
ewiges Stillschweigen auferlrgt werden.

Signatum Berum im Kvnigl« Amtgrrichte,
den 28. November 180z. Kettler. -

y , Da über das sammtliche Vermögen
des Blaufärbers Himich Heren Needy! hieftlbst,
welches aus geringen Activis und einigen Haus«
Mcudeln bestehet , per äeeretum vom heutigen
üato der generale Concurs erösuet worden, so
werden durch diese Cdictal- Citation , so Key dem
hiesigen Stadt - und Amtgerichteaffigirrt , sämmt-
liche Gläubiger des Gemeinschuldners verabla-
det , ihre Forderungen und Ansprüche an diese
Concurs - Mc-ffe spätestens in dem ans den isten
Februar a . f. Vormittags roUhr präfigirten Re-
productions - Lermin gebührend anzumrlden und
deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Ver¬
warnung :

daß diejenigen , welche in diesem Termin
nicht erscheinen , mit allen ihren etwaigen
Forderungen an die Masse präcludiret , und
denselben gegen die übrigen Creditoren ein
ewiges Stillschweigen auferlegtwerden solle.

Denjenigen Creditoren , welche durch allzuweite
Entfernung oder anders legale Ehehaften an der
persönlichen Erscheinung gehindert werden , und
denen es an Bekanntschaft hirftlbst fehlt , wer¬
de» die bevden Justiz - Commiffarien Loth und
Uvrn hirftlbst in Vorschlag' gebracht, an deren
Einen sie sich wenden und deiiftlben mit Infor¬mation und Vollmacht versehen können«

8 !§n . dloräae in curia , den L. Novbk. 1803.Lmtsverwalter, Bürgermeister und Rath.
10 . Nachdem über bas sämmtliche Ver¬

möge» des Blaufärbers Hinrich Heeren Needyf:
hieftlbst , welches aus geringen Lctivis und ei¬
nigen Haus - Meubrln bestehet , per OecretNm

vvMj? heutigen Dato der generale Concurs rröf-
net und zugleich der offene Arrest erkannt wer¬
de» ; als wird hismit allen und jeden , welch«
etwa Pfänder , Geld , Wechsel , Effecten oder
Briefschaften von dem vobitore unter sich ha¬
ben, angrdeutetzss solch « an niemand anders , als
an das Gericht oder cm den aä interim bestell¬
ten Curator, Kaufmann Schatteburg jnn . hie¬
ftlbst , mit Vorbehalt ihres daran habenden
Rechts , abzulrefern, unter der Verwarnung:

daß alle sonstige Bezahlung oder Ablieferung
a äato an , ungültig geachtet, dir Wechsel,
Gelder und Pfänder nochmals beygetrieben,
uud die Pfand-Inhaber wegen Verschweigung
derselben ihres Vorzugs - Rechts für verlustig
erkläret werden sollen.

Wvrnach sich also rin jeder zu achten und für
Schaden zu hüten hat.

8>CNLtum. diorclae in curia , den Z . Novem¬
ber I82Z.

Amtöverwaktrr , Bürgermeister und' Rath,
ri . Auf den im Berum er Amts -Hypothe¬

ken - Buche , NrSmer Vogtry , Nro. 177. regt-
strikten , von den Bohnencampschen Brüdern her-
rührenden , annv 1770 zur Hälfte an Johann
Willms verkauften und für die andere Hälfte
ans die Geschwister Hegeler vererbte» Hrerd
Landes in der Nesrner Grobe , welchen der
Hausmann Heye Claaffen xropr . et Uber . noie.
vunmehro allein besitzet, finde» sich folgende
Capitalien ingroßiret,
; ) 594 fl- sind eingetragen den 14 . Februar 174t,

Utt. L . P. 402 . , so Besitzer von Johann Adels
zinsbar ausgenommenz

s) 600 st. und AZA rthlr. Asch, find den Listen
Februar 1741 eingetragen , so Besitzer vonFebruar 1741 eingetragen , so Besitzer von
revimr; r Nremw zmvoar ausgenommen, rv-
toi . 427.

3) 1299 rthlr. 14 sch . io w. sind eingetragen
den 14. Jüly 1741 , litt . L . p . 461

'
. , so der

Joh . Bohnrncawp von A . v . Heidrmarc zins¬
bar ausgenommen;

4) 1072 fl . 7 sch . sind eingetragen den 16. Au¬
gust 1741 , litt . L . x. 465. , so Besitzer von
Secr. Mentet Haykes zinsbar ausgenommen,
und ist dirfts Capital mit rückständigen Jinse«
dem Dirck Men Lsttmann von des Lreckitc».
ris Stiefsohn und Grvollmächtigten H. Nie¬
mann den 30 . September 1754 cediret , auchdas äom . cestl eingetragen , s, . 6 . p . 2Z2.

5 > 650 rthlr. , eingetragen den sa . September,
litt.



litt . 8 . p . 479 . , so Zoh . Bohnencamp von
Bürgermeister Gittrrmann zinsbar ausgenom¬
men ^

' '
/4) 300 rthlr . , eingetragen Herr sr . Septem¬

ber 1741 , litt . L . p . 480 . , so Henrie und
Avh . Bohnencamp von Bürgermeistrttn Dan-
nemeyer zinsbar ausgenommen^

7 ) 452 Mark , den 25 . September 1741 , ütt.
L . x . 482 , von Friederich Nichels zu Ham¬
burg ;

8) 4Zyo Mark Hamburgisch find einge-tragen
den 2Z . September 1741 , so Besitzer Hin,
rich Matthiassen in Hamburg zinsbar ausge¬
nommen , litt . 8 - p . 484 v . » eingetragen ex
08 . den 2. Februar 1759;

9) 400 rthlr. , den üten August 1742 , litt . 8,
p . szH . , für den Kaufmann Poppe Janffsu,

Angeblich sind diese Schüldposten schon vor lange
getilget , indessen es haben ss wenig die origi¬
nale Documentr als Haltungen über geschehene
Bezahlung beygedrachr werbeu können , drL-
falls denn dreserhald das gewöhnliche Aufge¬
bot zu erkennen gewesen , wie solches nachzusu»
chrn , dem Hrye Classsen als Käufern der He-
gelerschen postsa Tannenschen Hälfte in den
Verkaufs - Bedingung «« zur Psiicht gemacht ist.
Es werden demnach alle Liejenigen , welche auf
dir über obgedachte Schulden aus ausgestellten
Dscumente , als .Eigrnthümrx , Kissionariev,
Pfand » oder sonstige Briefs - Inhaber einige
Ansprüchen machen zu können vermögen , cum
termino von Z Monaten L prKolnLvQ denZten
März .bevorstehend MokMrtz '

K Mr urchero .vor » .
geladen , um ihre Ansprüche Witlslß Beydrin-
gung der ZustisicasomLu zu verlautbaren , unter
der Warnung : daß nach Ablauf dikfts 'sterWiLi
die aufgebotjenen Instrumente Eo .rtisiret und
die Löschung jener Schuldposten rm Hypottzeke«-
Buche erkannt werden Me.

Signatum Berum im Mnigl - Amtgerichte , de»
14 . November 1803 . Krttler.

12. Nachdem d.ie Wittwe des wryl . Schif¬
fers Willem EertS Pannenborg , Swaantze
Eerts , die Insolvenz ihres Budels sngezeiget ;
so ist per r.stolutionem vom AI. Decewber curp.
Her Ccncurs über der besagten Wiitwt » Ver¬
mögen «röfnet und der offene Arrest erkannt
worden : als wird allen und jeden , welche von
der Schuldnerin , Wittwe Pannenborg , etwas
an Gelbe , Sachen , Effekten oder Briefschaften
hinter sich haben , hiedurch von wegen Bürger-

?

Meister und Rach dieser Stadt aubefohleu , nichtbas Mindeste davon der Gemsinschnlduenn W.
KpPannsnösrgs Wittwe zu verabfolgen , vier-
mehr davon dem Gerichte fördersamsi treulich
Anzeige zu machen , und die Gelder oder Se¬
chen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran haben¬
de«: Rechte , in das gerichtliche Depositum ab-
zulirfer « , unter der Warnung , daß wenn den¬
noch der GemsinfHuldnrrin etwas bezahlt oder
ausgeantwsrtet wird , solches für nicht gesche¬
hen geachtet nutz zum Besten der Masse ander,
weit brygrtrieben , wenn aber der Inhaber sol¬
cher Gelder oder Sachen dieselben verschweige»
und zurückyaltrn sollte , er auch außerdem alles
fernes daran habeuden Unterpfand , und andern
Rechtes für verlustig erklärt werden wird.

LiAnsMm Lnröss in Luris , den 24 . DegW-
ber itzoz.

JuNr Zsnstus , de PotLrre , SrcrH.
13 . Ein zu Holtgast « - eltgenes hol . A.

G^ol . I ^t . Hypotheken - Buchs , Bingumer Vog¬te- , registrirteö , gegen Westen a« de« Rüben-
Kamp der Pastorey , gegen Norden an den
Heerweg , gegen Osten an den von Wedrlschey
Platz und gegen Süden an Albert Gerrdes Er¬
ben Land - rschwettetes Haus und Garten hat
der Menno Zausten Mödeker für Zweydrittcl
Untheile von der Wobbina WLbben , und das
übrige Lindrittel von seinen Geschwistern Uffr
I . Böbeker unHEatharina Z . Bödeker acguiriret,

Auf Instanz . des jetzigen Besitzers Menus
Z . Bödeker istDato wider alle unbekannte Real-
Gläubiger em öffentliches Aufgebot rrlasse«
wsrLev .» .

Es werden demnach Alle und Jede , welche
au vvrbemeldetrs Immohils aus Erb - Pfand,
Näher - Dieustbarkrits - oder ans irgend einem
sonstigen dinglichen Rechte Anspruch machen/
hiemit e^ icksilrer svrgelade » , solche Ansprüche
innerhalb 9 WSchen , längstens aber in termino
den 8 . März tgvg anzugeben und zu jusiisicü
ren , widrigenfalls die Außenblei - enben mit ih¬
ren etwaigen Real -Ansprüchen aus diese Grund-
Stöcke präeludiret , und deshalb zum ewige«
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer imAmtze -nchtr , den ra . Deeembsr iSoz.
Oldenhovr.

14 . Da - ry dem Landgericht zu Gödens
per iLlolutiovem 6s 16 . December g . c. über
des zu Neustadt ^Gödens wohnhaften Sattler-
Meisters Georg Jacob Ritter geringe Vermö¬

gens-



Kk»s - Masse , brftehrnd ans einigen MwZrn
Mobilien , Sattler - Geräthschaften und einigen
verfertigter, Sattels , Peitschen und was der¬
gleichen mehr , der generale Concprs eröfn-et
werden ; so werden Alle und Setze , welche An¬
sprüche an den Gemeinschuldner zu ssaden . ver¬
meine », zur Angabe undJustisicativn derselben,
wie auch zur fernen , Abwartmrg ihrer Gerecht¬
same nicht weniger -zum gütlichen UibrreinkoM-
men sä den 6 . Februar i 804 Vor¬
mittags iQ ĉhhr entweder in Prrssn oder durch
einen guslificirtenIBrvollmächrigt -kn vor diesem
Gericht« zu erscheinen , hirmst aälctsiitso vrr-
kbiadet , Uitter Verwarnung : daß wider btt
Nicht Erschrinendrn̂ , Präclusisn und ewiges
Stillschweigen erkannt werden soll.

Gödens im Landgerichts ., den l7 . -Deceip-
der 1803 . w . Mezner.

45 . Di « Wittwe .Grsenefttd besaß ein zu
NrtteK -urg an des Sietrichterö Menne Ubdrn
EsdersLanb brlegenes -Srück Landes von sK Die-
mathr» , die Oster - Venne genannt , welches
rach ihrem Lode von den Erben, nnd zwar dem
Kaufmann Cornelius Norst uxor « et Msnäst.
pvis . den s -S . Oct. 1763 öffentlich an den Jan
Janssen Boumann verkauft wurde. -Nach dem
Lode des Jan Janssen Boumarm -und dessen
Ehefrau Antje Siebcns Haumann , wurde die
Evrrtje Janssen Boumarm , des Evert HinvichS
Penning Ehefrau , Erbin ihres Nachlasses und
zwar nach einem Testamente äs 4 . April 1778,Als nun das oben angrg «hrnrS -ü« -Landes dey
der OebttMlung äs so . July 17- 8 dem Lemme
Evrrs Penning in Eigenthum -übertragen wurde,
ss verkaufte dieser solches wieder , nach einem
privatim abgeschlossenen Eontracte st« i -i . Oc-
tsber 130z an den Hausmann Earsjen Sicken
zu Nettelburg.

Dieser hat zugleich zwey «rudere -Grund¬
stücke , ein Dirmath Landes im heiligen Reith«
und zwey Dirmath « auf demKönigs - Sette bey
Backmohr , welche vorher zu dem Warfe des
Eugelcke Heyne » Olthosf , dem sogenannten al¬
ten Hofe , gebraucht nnd mit Bewilligung der
Hochpreißl. Krieges - und Domainen - Kammer
davon getrennt worden, den ly . November iZos
öffentlich angekauft und zur Sicherheit seines
Besitzes wegen dieser 3 Grundstückeauf die Er-
öfnuug des Liquidations - Prozesses angrtragen,
wrlcher deshalb auch per stscretum ste -§. De-
cewber «rifnet wordeu.

werten daher alle -diejruigrn , ch,e aus
einem Eigenchums - Erd - Pfa ^ d - Dieastbar»
krits - Benäh « i'unHs - Reunisns - odersonstigen
dinglichen Rechte einen Anspruch auf diese drex
Grundstäcte machen können , Hiedurch, aufgefor¬
dert , solchen innerhalb 3 Monatkk und späte¬
stens in tsomsuo den .12 . März 18^4 Vormit¬
tags yMr anzugeben , weil sonst -stcta für ge¬
schlossen angrnommen , -und -jeder mit solchem
Ansprüche von den Grundstücken und deren je¬
tzigen Besitzer ab - und Hum Kwlgeu Stillschwei¬
gen verwiesen werden soll«.

Sutthausen -im Königs . Lmtgerichtr , dev
hren December -1803.

lü . Beym hiesigen Stadtgerichts ist übe«
das-Vremögen des Schutzju- xnHrymaun -Zftacs,
PUS einem ganz verschuldeten Häuft und einigen
wenigen Wink« ! --Maare « und Mobilien beste¬
hend , da derselbe durch seinen Mandatarium
Justiz . Csmmiffa -rius Uvea, sein Unvermögen zur
Befriedigung seiner Gläubiger anzeig-en lassen,und zur Mohlthai tzer .ceüiysis .bosovum gelas¬
sen zu werden MSrtea hat , pör . äeeretum vom
heutigen Dato der .generale Concurs eröfnet,
Mid -cltiitls «ärstÄlls wider Leffen -sämmtlich«
Gläubiger erkannt worden. Es werden daheralle Creditorende - GtWkinschuldners verabladrt,

t ) re Forderungen und Ansprüche an diese Com
curs - Masse spätestens in dem auf den rchteu
März a . 5. ^ räfigivte» Annotations - Termin,
Morgens y 4lhr , gebührend arrzumeldsn und
deren Rlchngkrit uachzuwersr« , auch .sich .über
des GtmemschuldoerS Gesuch um aä -csstioneur
bcmoruiw z» gelangen im gedacht«» AnnotationS-
Lrrmi « zu «rklären , und zwar unter der War¬
nung:

daß diejenigen, « eiche in diesem Termin nicht
erscheinen, mit alle« ihre» etwaigen Forde¬
rungen <m die Masse prärludirst .und ihnen
deshalb gegen die übrige ßreditores « in ewi¬
ges Stillschweigen aufgelsget und dafür , daß
ste dem Gemeinschuldner die gssuchts RechtS-
wohlthaL bewillitzen, -geachtet werden sollen.

Denjenigen Lreditoren , welche durch allzuweit«
Entfernung oder andere legale Thrhüftsu an de«
peinlichen Erscheinung verhindert werden, und
denen es an Bekanntschaft hftsrlbst fehlen, wer¬
ben die Justiz - CvmmMrien Loth und Kven Hie¬
selbst , sodann der Justiz »MommissariuS Lrends
in Hage in Vorschlag gebracht , an deren einen
sie sich wenden , und brusrlhrn mit Information

l. s . E . Z Md
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und Vollmacht versehen können.

LiAnstum poröse inLurls , bin i . Dtk . 180z»
Amtsvrrwaltrr , Bürgermeister und Rath.

von Glan.
177 Der Hausmann Johann Hinrichs Ra»

bemacher zu Upende hat
1 ) eine Jiddr Baulandes zuOster - Upgant , wel- ,

che im Jahre 1767 von des weyl. Hinrich
Eden E , ben an den Voigten Johann Tömijes
Neddermann zu Marienhafe , und im Jahre
1772 von diesem an den weyl . Schmidt Hrn-
richFolckerts zu Upgant privatim verkauft ist,

s ) eine Halde Jidde Baulandes daselbst, welche
dir Hefter Janffen Hovemann im Jahre 1Ü78
an den Jimmerman Johann Peters , und die¬
ser ao . iü8Z an Lüttmrr Tiarcks privatim
verkauft , der weyl . Schmidt Hinrich Folckcrts
aber angeblich nachher pl . m . 52 Jah : e lang
rigenthümlich 'beseffen hat,

aus dem Nachlasse seines , am 17 . Januar 1792
verstorbenen Varers Hinrich Folckerts , von fer¬
nen Geschwistern und Mit , Erden z -;m alleinigen
Eigenrhum abgestanden erhalten , und neuerlich
solche iß Jidden , hinter des Rrint Janffen
Warft drlegrn , und ins Osten an Gerd Valen¬
tins undJohann Hinrich Pommerinckrn beschwer¬
tet , an den Herrn Jodoeus Christian von Brie¬
fen zu Upgant privatim verkauft.

Auf Instanz des Letzteren werden nun vom
Amtgerichte zu Aurich Alle und Jede , welche
auf dies« iß Jidden Baulandes , oder auf dir
Kaufgrlder , resp. ein Eigenthums - den . Ertrag
der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Rm-
nivns - Brnährrungs - Pfand - oder sonstiges
Real -Recht , besonders auch wider die Vollstän¬
digkeit der Berichtigung des Besitztitels im Hy»
pothequen -Buche dis auf den Provokanten , et¬
was zu erinnern haben mögt « , , öffentlich vor»
geladrn , innerhalb 3 Monathrn , spätestens am
roten April d. I . , persönlich oder durch die hie¬
sige Justiz . Commiffarien , Stürrnburg , Det-
mers , Weber rc. , ihre Ansprüche auf dem Amt-
grrichte Aurich anzumslden , und deren Richtig¬
keit nachzuweisen , unter der Warnung , daß je»
der Auödltldtnde mit seinen Ansprüchen an die
iß Jidden pläcludirt , und ihm sowo! gegen den
Provokanten , als gegen die ficd etwa meldende,
zur Hebung kommende G äubiger , ein ewiges
Stillschweigen auferlegt , r« ch titulns possestio-
nis bis auf den Herrn von Briefen für vollstän¬
dig berichtigt erachtet werden soll.

Sign . Aurich im Amtgenchte , den 4 . Januar
1824 . Telting.

18 . Auf Ansuchen des LüpckeJanffzuJh - k
renist - Z
a) wegen eines zu Ihren belrgenen halben Heerd

Landes , sodann ff
b) einer Warsstellt mit dazu gehörigen Lände- u

rcyen in der Huustedr,
welche Immobilien derselbe , vermöge Verglel -A ,
chrs vom ly . July 180z , von der Trientjr Hin - 7 ,
richs und deren Ehemann , Hinrich Berens , aus '

j
Ihren an sich gebracht , und wovon die Schwei - <
ten nicht angegeben worden , und dessen Kauf - !
krstii äato boäierno der Liquidations - Prozeß ^
erkannt worden . ,

Es werden demnach alle und jede , welche
an obbemeldete Immobilien und dessen Kaufgeld ^
aus Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits ^ oder ^
aus irgend einkm sonstigen dinglichen Rechte ?
Anspruch machen zu können vermeinen , hiemit
e -lictallter vorgkladkn , solche Ansprüche inner , i
halb y Wochen , und längstens ln tecmrno den ^
10 , April a . c . anzugeben ; Widrigenfalls ft i
mit ihren Ansprüchen an das Grundstück prä-
cludirt und ihnen damit ein ewiges Stillschwei¬
gen sowol gegen den jetzigen Besitzer , als gegen
die Gläubiger , unter welchen bas Kauf - k. e- -
tiurn vrrtheilet wird , auferlegrt werden solle. 1

Leer im Amtgenchte , den Z . Januar 1804 . 1
Oldenhove . r

iy . Auf Ansuchen des Müllers Ante » <
Warns Werden alle «nd jede , welche an da ? !
ihm von dem Vogt Leiner Uno Aimmermeist« i
Philipp Engelbrecht verkaufte Haus nebst Gar- l
ter und Zubehör , Hieselbst in Friededurg , erm- >
gen Anspruch , Forderung , Näherkaufs - vim i
sonstiges Dienstbarkeits - Recht zu haben verniri- -
neu , hiemit eüictslitsr c-Itlrt , solche ihre Ge - l
rechtsamr am 10 . April anzugeben , unter du <
ausdrücklichen Verwarnung : daß die , wekif i
alsdann nicht erscheinen , noch ihre Foderunge« i
angeben , damit von gedachtem Hause nebst Zu¬
behör ab - und zum ewigen Stillschweigen n .-
wirsen werden sollen.

Friededurg im König !. Amtgenchte , dc» °
27 . Decrmber 1803 . Schnederma ».

20 . Da über das Vermögen derGebräd « l
Willem B . und Peter B . Appelkamp , resp . z» s
Leerorth und Halte , welches ,in dem Erbpachts - Gute , der ehemaligen Fr - ^

stung Lrrrorth , mit einem darauf neu rn -
bau-
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Lauten Hause,
in die Hauser mit einem Schiffszimmerwsrf

zu Halte,
in einem Stücklande zu Velgr,
in einigen Activ - Forderungen , und den zu

Leerorth und Halte vorhandenen Mobilien
und Moventien ; endlich

in LA an dem Schiffeäs Zutkrou ^ jselske,
äato der ConcurS eröfnet Worden ; so werden alle
und jede, welche an diese Masse irgend eine For¬
derung habe,« , hiemit edictaliter vorgtladrn,
solche Ansprüche entweder persönlich oder durch
MLssigr Bevollmächtigte, als zu welchen , de¬
nen es an Bekanntschaft fehlen mögte , die Ju-
stitz -Eommisfions - Räche Sütthvff , Schroeder,
Höting und die InM - Commiffarirn Kirchhoff
und D -tmers vorgeschlagen werden, , innerhalb
z Monaten, und längstens in termino den zten
May s . c . aüzugeden und deren Richtigkeit nach-
zuweisrn ; widrigenfalls sie mit allen ihren For¬
derungen an die Masse präcludirt und ihnen ge¬
gen dir übrigen Credrtoren ein ewiges Still¬
schweigen aufrrlegt werden solle.

Leer im Amtgerichte , den 2 . Januar 1804.
Oldtrchove.

21 . - Nachdem über das Vermögen der
Gebrüder Willem B und Peter B . Appelkamp,
resp . zu Leerorth und Halte , der Concurs eröf-
net worden ; so wird allen und jeden , welche
von denen Gemrinschulvnern etwas an Gelbe,
Sachen, Effekten oder Briefschaften hinter sich
haben , anzedeutct , drnensewen nicht das Min¬
deste davon za veraöfvlgrn , vielmehr dem Gerichte
davon fördersamst treuliche Anzeige zu machen,
und dir Gelder oder Sachen, jrdoch mit Vorbehalt
ihrer daran Habrade » Rrchte, in daö gerichtliche
Osvüütum adzuliefkr« , unter der Warnung:
daß Zahlung und und Uusantwortnng an den
G - meinschuldner für nicht aefchrhtn geachtet;
Verschweigung und Zurückhaltung aber den
Verlust etwaiger Rechte «ach sich ziehen wird.

Leer im Amtgenchte , den 2 . Januar 1824.
Otdenhove.

22 . Gerd Meyners auf dem Neuen-Vehn
besaß einen Behnplatz aus dem Rhauder - Wester-
Dehu im sogenannten schwarzen Mohr , über¬
ließ aber solchem dem Johann Hinrichs Ver¬
last ; dieser übertrug denselben dem Wirtje Wil¬
lems Gricpsnburg , und daraus wurde Dirck
Harms Eigmthümer. Des Gerd MeinersSohn,Meinrrt Gecdes , brnährrte solchen , starb aber

nach geschehener Adjudication , und der Vehnr
platz vererbte wieder auf Gerd Meiners und des¬
sen Kinder , die ihn aber , laut Kaufbriefes vom
10 . Februar 1823 , öffentlich verkaufen ließen,
wodurch dann der Gerd Peters von Heeten Käu¬
fer geworden.

Dieser rc. von Herten hat nun , um seines
Besitzes gewiß zu seyn , und den titulum posl-
Lssnonis im Hypothequrn -Buche vollständig be¬
richtige« zu können , auf Eröfnung des Liqui¬
dations- Prozesses angetragen , so auch erkannt
worden.

Vom König ! . Amtgerichte z » Stickhansen
werden also alle und jede, welche auf gedachten,
im schwarzen Mohr belegenen Behnplatz , aus
einer Benäherung , Pfand , Dienstbarkeit oder
sonstigem dinglichen Rechte , Spruch und For¬
derung zu haben vermeinen , hiedurch öffentlich
vorgrladen , ihre Angabe a ästo dieses inner¬
halb 12 Wochen, und spätestens in tsrmino de«
yten April Vormittags icr Uhr , entweder i»
Person oder durch den Justizcommiffatr Olp»
manns gehörig anzugeben und zu justifictren,
unter der Warnung , daß sie sonst damit prä»
cludiret , Kota für geschloffen gehalten, und zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Stickhauseu im König !. Prruss. Amtgerichte,
den 2 . Januar 1804.

Litatiorres Edtctales.
1 . Des Heye Hinrichs , Hausmanns z«

Hesel , im Amte Stickhausen , jüngster Sohn,
Heye Heyen , den 29. März 1765 gebohren,
greng^

vor einigen Jahren zu Schiffe, und hat
seit länger denn 14 Jahren von seinem Anfent-halft keine Nachricht an seine Verwandte gege¬ben , von dessen Leben oder Tod ist also denen-
selben nichts lsZales bekannt.

Dem Gerüchte nach soll er zwar schon im
Jahre 1789auf dem Schiffe , äs ärls 6sbros-äsrs , womit er den 18 . May 1788 unter lkm
Capital « Jdzinga für die Cammer Rotterdamals Matrose ausgefahren , gestorben seyn ; al¬lein solche Nachricht ist nicht authrntic , und,weil seine Geschwister aus seine öffentliche Vor¬
ladung angetragen , solche auch bey hiesigem
König ! . Amtgerichte erkannt : so werden dieser
Heye Heyen , der bey feinet Abreise den Stamm-Namen M ä l d er -mit ' angenommen , sowohlals seine etwaige unbekannte Erben , hieoaiteäictaiitsr citiret, sich a äato dieftr Bekannt-
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«rachung - bi :mm stMormtcu , rm'd längstens ge¬
gen den 31 . May SUN . tut . bey . hiesigem Königl.
Prsuff . Amtgerichte in Person oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigte zu gestellen , und alö
ErNm des Heys - Heyen Mülder sich zu legitimi-
rrn , und nach solcher erfolgten Legitimation des¬
selben im hiesigen Amte noch zurück gebliebene
Nachlaffenschaft in Empfang zn nchmen ; wi¬
drigenfalls zu gewarten , daß nach Ablauf die¬
ser Frist , diefelbige anxfeine hiesigen Verwand¬
te werde verabfolget werden.

StickhÄusen im König !'. Prrüff . Ostfr . Ämt-
genchte , den 22 . Juny 1323 » v. Glan.

2. Bey dem Stadtgerichte zu Norden ist
sä luKautiam des Bäckermeisters Hinrich Eyken
Tebben , als gerichtlich bestellten Curatoriö des
bereits über i » Jahre - ohne- die geringste Nach¬
richt von sich gegeben zu haben , abwesenden
Juilf Hengen Peters , vitstio eäictslis wider-
diesen Abwesenden , oder dessen etwaige uube¬
kannte Erben und Erdnehmer cum tormino von
H Monaten et pr »ecluüv » auf den 28sten Fe¬
bruar 1804 per äecretum vom heutigen ästo
Unter der Verwarnung erkannt:

daß , wenn bemeldrtrr Juilf Hengen Peters
oder dessen etwaige unbekannte Erben und
Erbnehmer sich nicht längstens in diesem t«r-
mmc , entweder persönlich , oder durch einem
gehörig legitimieren Bevollmächtigten , wozu
die hiesige Justiz - Evmmiffarii Loth und Uven
in Vorschlag . gebracht Werden , melden soll¬
ten , Nsterer für todt erkläret ', dessen et¬
waige Leibes - Erbe » aber mit ihren Ansprü¬
chen auf dessen hier nachgelassenes m einem
belegten Capital zu ZLz -RGr . in Golde - ei¬
nem Sitze in der hiesigen Lutherischen Kirche,
und einigen geringen Kleidungs - Stücken hx --
stehenden Vermögen präcludiret und solches
den hiesigen bekannten nächst« , Jntsstak - Er¬
den des Verschollenen , nach Vorschrift der
Gesetze , zuestannt werden solle.

NAvstnM Mräss in Luris , den 4: Zuny iT » Zj
Amtsverwalter , Bürgermeister und Mch.

t Z - Nachdem , die Carhsrina de Cuipe : bty
dkm Hiesigen Stadtgericht - klagend angebracht,
daß ihr Ehemann , der KKidermachermrister
Joseph Billiau , der sich Hit einigen Jahren sehr
Urb'erlich aUfgrsühret , und mit vielen Schulden
belasset, seit September itzoo mitZurücklassung-
zweyer noch am Leben befindlichen Kindersie
heimlich verlassen, , ohne seitdem dir mindeste

Nachricht von seinem jetzigen Aufenthalt gege¬
ben zu habe » , mithin eme Lösliche Vcrlassung
obwalte , ssdüNu wegen dieser Untreue auf dre
Trennung ihres Gyedündmffes angetragen hat;
so wird von wegen Bürgermeister und Rath die,
str Stadt

'
gedachter Joseph Billiau , durch ge,

genwärtigeö öffentliches Proclam, , welches hre,
selbst und zu Leer angeschlagen, , auch den hisr-
läüdischen Intelligenz - Blättern , sodann de»
Weselrr Keitungen inssriret worden , eälLtaliter
vorgrlad

'
en , a äuto innerhalb dreh Monaten,

und längstens irr termino prsesträicisli dt»
24 . März nächstkünftig Vormittags um ivUhx
in Person oder durch emrn genugsam instruirte»
Bevollmächtigten , wozu die hiesige Justiz Ccm,
nüssarii Schund , Bluhm , Mercke , Reimers'
und Hüllesheim ihm vvrgeschlagrn werden , auf
dem Rathhause vor dem Oeput . stetr . Dereleff'
zu erscheinen , dir Ursache seiner Entweichung
anzugeben , sodann sich über die in brr Klage-'
angegebene Thar jachen zu verantworten , dir In¬
struktion des Prozesses abznwsrten und rechtst,
che« Erkenntnisses , im Fall keine Sühne ftatt-
findsn sollte , zw gewärtigen , unter der Vex,
waknung : daß im Fall seines Ausbleibens , er
für einen Löslichen Verloster erkläret , die von
seiner Ehefrau vorgebrachren Lhatfachen für
wahr angenommen und nicht nur auf die Tren¬
nung der Ehe erkannt , sondern er auch für drii
allem schuldige» Lheil erkläret , sodann in die
Strafen der EhrschriSung verurtheUrt werden.
M

LiFtistriM Lmäse in Carls , den 12, Drcem-
der IL03. Hülu Lsvstus . de Poltere , Srcret«

Sachers , fs - zu ' veVssa -üfsm
Dl 3 .ä inKsntism des Zustizdommis . MenckH

ozta ourstoi - der Cdncursmsssr des Jacob Jaust
ftn Cvopman » , soll das zu-r besagten Masse ge¬
hörige Wohnhaus an der Müylenstraße in
Comp« , 21, Uro . si durch das VerganttinM
Devartrmrnt m dreyen Terminen , von 3 zu'
3 ' Monaten, als am July und 28 . Octo»
ber 1803 und endlich am 29» Januar 1804 dem
Meistbietenden suöpräftntirer und üävs appro«
batione snäicii zugeschlagen werden,

Conditioncs nebst TaM blesks von Laxato- ,
ren auf 1552 fl. ho8 . Ccmanr gzwürdlgtey
Wohnhauses find bey dem hieselbst und dem Ä '- .
dersummer Gerichts affigirten Sudhastaticas-
P

'
atenlen wie auch bey dem Vergantungö - Acru»-

ris



risLoesing errtzissehktt ünd dry dem letztem gegen
die Gebühren in Abschrift zu haben . ,

Etwaige unbekannte ans dem Hypotheken«
Buche- nicht constirende Real- Pratendmites oder-
Servituts - Berechtigte haben sich spätestens ge¬
gen den letzten Termin zu melden , weil sie sonst
nicht weiter gehört werben«-

LiZnatum Lm -ias ln Lurln > den lyten July'
1823»

s . Da aä inkantiam der Vormünder
über des wryl. Ducke Jürgens Dujrn Kinder auf
dem Stickelkamper- Fehn, Johann Jürgens Du¬
zen und Bereud Mennsn , auf vorher gesuchtm
und erhaltenemConsenS zur Alienation , die öf¬
fentliche Subhasiation derselben Hauses undFehn-
Gründe , auch einer halben Kirchenban? , xei-
ÄecrLtnm vom 14. Oktober curr . erkannt , und
solche Güter mit denen darauf haftenden Lasten
Beschwerungen, durch beeidigte TaMores gck
würdiget , und

r) das Haus auf dem Stickelkümprr - Fehn,
so im Brand - Catastro für ZvoRthlr . ver¬
sichert , und welches an die Hauptwieke,
Willen Gerdes Lengen, Johann Heyen und
an das eigene Land beschwsttrt, auf4202 fl»-
in Gold,

S) das Land , so dazuZu lege», auf Zsoo'fl»
A) di« andere Hälfte des Landes, so alles in

denen angehefMen Csnditiom« näher be¬
schrieben , auf 28oofl.

4) die halbe Mrcheribank aber auf 40 fl. z '-sch.
gUgcschlagen und zu solcher Sudhastation dtp
14ts Drcember ouro. , lJanuar und 3 - Febr. -
s . st präfigirt ; ' so werden vom Ämtgerichte zw
Stickhausrn alle diejenigen , so diese Immobilien
zu erstehen Lust haben möchten,, hiemit adgela --
den , in solchen boydtn ersten Trimmen auf dem
Amthause zu Stickhsuseuim letzten Termins
aber in des Jobann JrldenDuis Hause auf dem
Siickrlkampn -Frhn zu erscheinenen , die Condi-
tionen zum Verkauf , welche mit dem Patentzu
Stickhausen - und Aurich affigiret , auch bsym
Gerichte und beym Ausmiener vorher rinzufe-
hen , anWHoren , ihr Gebot zu eröfnen , und im
lcht-W Terwlno dm Zuschlag , und darauf bis
gerichtliche söjuä - e -rtiow zu Zewarttn , unter ^ r
Warnung , daß - nach Ablauf tiese-s Termins nie¬
mand weiter gehöret , sondern abgewiksetl wer¬
den solle ; wie , denn auch alle etwaige auf dieseJ -mmobilia ein dingliches Recht habendePrätrn,
Renten , aus welchem Grunde solches auch her-

rsihren möchte , ihre'
« twaige ÄuflttntÄöÄhaftM

Dokumenten z « jnstrficirendr Forderungen , ge¬
ben letzten Termin den 8ttn Februar anzugebnu,
und nach erfolgter Liquidation, Abjudikation und'
Präclusion zu gewa -rten haben.

Stickhausrn im König! . ÄmtgrrichM , brv-
ztrn November iZsgi

3 . Vermöge der bky dem ÄmtgerichteLeer
und hiefelbst affigirtrn Subhastations- Patente,
welchen die Verkaufs - Conditionen bchgefügt sind)
soll das dem Johann Laurentzen Trryglar zuge¬
hörige auf dem Rhauder - Westrr - Fehn belrgene
Haus mit dem Erbpacht - - L . rrde , welches zu¬
sammen auf 425- fl» in Gold taxier worden , ln
termms den szsten Januar 1824 Vormittags
io Uhr Hieselbst auf dem Amthausr öffentlich feil
geboten werden, daher all« Knuflüstige hiedurch
aufgefordert werden , sich alsdenn zu melden,
und ihr Gebot abzngkben , weil auf dir nach
Verlauf dissrs Termins etwa emkommendrnGe¬
bote nicht weiter geachtet werde « soll.

Zugleich werden alle diejenigen, Ke aus
irgend einem Grunde einen Anspruch auf dies
Grundstück machen können , es sry aus einem
Eigenthums - Erb- Pfand - Dienstbarkeit-- M-
nährrüngs - Reunions- oder sonstigem dingli¬
chen Rechte, aufgsforbers , solchen innerhalb
dieser y Wochen hirfrlbst anzNgrben und zu ju-
stisicirsn , weil sonst jeder davon ab - und zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden solle.

Stickhausen im König !. Pkruss. Lmtgrrichtk)
den 17. November1823-

. 4, Hinrich Biester in Weener ist willens,
sein Haus uNd Garte» daselbst im Süd - Ende
belegen , am löten Januar 1824- in Bogt Duis
Hause öffentlich verkaufen zu lassen.

L» Vermöge der bey den Amr - und Stadt¬
gerichten zu Aurich affchirten Subhastations-
Patentr mit Verkaufs - Bedingungen , die auch
Hey dem Äuktions - Svmmiffair Reuter zu Au»
rich tinzuseykn und abschriftlich zu haben find-
wolle« des wryl « Johann Blanck zu Aurich Min¬
derjährigen Kinder , auch blödsinnigen Wittwe,
Vormünder , die von demselben nschgslaffene-
auf der hohen Gast« beym Ayckrbusch brlegene
Z.. Kämpe , wovon der Eine zunächst an dem Hs-
hegaster Wege , auf Zzo Rthlr . in Golde , die
beyden übrigen aber hinter Jenem , zusammen
auf S« r Rthlr . in Golde , nach Abzug der ra¬
sten eidlich gewürdigt worden , in brr yen abge¬
kürzten Terminen , nemlich am Zo. Drcember
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I80Z und 6 . Januar 1824 auf dkm Amtgenchte
zuAurich , am 13 . Januar 1804 Nachmittags
2 Uhr aber im blauen Hause vor dem Auricher
Norder Thore öffentlich feil bieten und dem
Meistbietenden , indem auf die nachher etwa
einkommendc Gebote weiter nicht reflrctirtwird,
blo^ mit Vorbehalt der obervormundfchaftlichen
Approbation des wohllöblichen Stadtgerichts
hieftlbst , zuschlagrn lassen.

Signatum Bursch im Amtgerichte, den izt ^n
December igoz . Telting.

ü . Vermögt der vor den hiesigen Stadt-
und Amtgerichtsstuben affigirten Suvhastations-
Pateutr , nebst öeygefügten Conditionen, die
auch des dem Ausmiener Tücken einzusehen und
für dir Gebühr abschriftlich zu haben sind , soll
das zur weyl . Ellert Leehmans Concurs - Masse
gehörige , ürb Ns . 72. N. Quartirr rrgistrirte,
zu allerhand Nahrung undWirthschaft wohlein-
grrichtetr, außer dem Braugeräthr und hem Mo¬
raste , eidlich auf 1433 Rthlr . 9 sch. in Gold
gewürdigte , an der Jücherstraße zu Esens bele¬
gen« Haus nebst Scheune , I Morast , eine se¬
parate Scheune und ein am Nenstädter Wall
liegender Garten, in dreyrn von 14 zu 14 Ta¬
gen abgekürzten Terminen , als den izten und
2ysten December dieses , sodann den 17 . Januar
künftigen Jahres , Nachmittags 2 Uhr auf dem
Stadthaus« hieftlbst durch den Ausmiener Tu¬
cken licitiret und dem Meistbietenden im letzten
Termine , lalva spprooatione des wohllöblichen
Stadtgerichts, zugeschlagen werden.

Es werken demnach alle und jede , welche
diese Grundstücke zu kaufen fähig und vermö¬
gend sind , hirmit aufgefordert, sich in genann¬
ten Terminen zu melden und ihr Gebot abzuge¬
ben , da nach Ablauf des letzten Termins auf
dir etwa nachher rinkommende Gebote nicht wei¬
ter geachtet werden wird.

Esens im Stadtgerichte , den 30 . November
182z . Mencke.

7 . Der Kaufmann Fans D . Weber und
Schiffs-Capitain Philippus D . Wevrr sind ent¬
schlossen , das ihnen zugehörige Wohnhaus an
der Mühlenstraßk in Comp . 2l . No . 47 . durchdas Vergantungs - Departement irr brryen Ter¬
minen , am zosten December 1803 , am 6ten und
izten Januar 1824 anspräftntiren und vfrkau»
f « zu lassen.

Conditiones sind bey dem Mrgantuvgs,
Acturio Loesing einzusehen.

Emden , den 2i . December 182Z.
tz . Auf erhaltene gerichtliche Commission

ist der Herr Justiz - Commissarius Mencke , als
General - Bevollmächtigter des Herrn Gehei¬
men - Commereien - Raths Bockelmann und des¬
sen Frau Ehegrnosstn, geborne Teegel , frey-
willig entschlossen, eine aur des Hausmanns
Luitje« Berends Heerd zu Wolthusen haftende,
jährlich um Michaeli fällige Beheerdischheit zu
228 Gulden 16 Stüber , nebst Meide ums zte
Jahr , und in Alienations - Fällen Auf - und
Abfahrt , jede mit eines Jahres Beheerdischheit,
öffentlich der Ausmiener » Ordnung gemäß, ver¬
kaufen zu lassen.

Kauflustige wollen sich zu dem Ende am
DouurrstaZ den ir . Januar ^824 in des Aus-
mieners Dose Behausung des Nachmittags r Uhr
eirrfinden.

Conditiones sind bey dem Ausmiener zu
Wolthusen einzusehen und für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben.

Wolthusen , den y . December 182z.
9 . Auf Jherings - Vehn will Jvhr Beruh.

Rcncken sein daselbst belegenes Haus , Garten
und Land , den 18. Januar Mittags durch den
Luctivns - Commiffair Reuter in besagter Woh - ^
nung öffentlich verkaufen lsffrn.

12 . Der Abnigl. Preufsische Obrist - Lieu¬
tenant, Herr Graf von Wedel, ist entschlossen,
sein bey Aurich belegenes Gut , Wilhelminsn-
Holz genannt , den 16 . Januar Nachmttrags
2 Uhr auf dem Piquerhofe in Z. C. Meyers
Hause öffentlich ausbirtrn und verkaufen zu las¬
sen , selbiges beftehrt in
u) Einem Hause mit dazu gehörigen Neben-

Geöäuden , Wagen-Remise , Pferde- KräLsn,
Gärtner - Wohnung und Scheune für den
Heuermann der Lande , nebst besonderen Lorf-
Vehältniß , sodann geräumigen Garten mit
Obstbäumen, zweyen Fischteichen , mit zwryr -i
daran belegenen Kämpen , rrsp . 6 Diemarhen
zu Ruthen 7 Fuß und r Dirmathrn, 373Ru¬
then 55 Fuß groß , ä Diemath 452 Quadrat»
Ruthen gerechnet,

b) Einem davor belegenen Gehölze mit dem Un-
' ter - Grunde , groß 4 Diemathen 307 Ruthe«

35 Fuß , in welchem sich einige tausend an¬
sehnliche Eschen - Büchen - und Eschen - Bäu¬
me befinden, ^c) Einem Kamp , Fohlen - Kamp genannt , groß
? Gr sen iöo Ruthen/

ä)



ä ) Vier Kämpen neben einander belegen , resp.
zDiemathen z8r Ruthen , i Diemath 364 Ru¬
then und 4 Diemakhen groß , nebst besondern
Weg - Acker,

e) Einem Stück wüsten Landes an der Ehe bele¬
gen , Wasser -Kämpe genannt , pl . min . 4 Die«
mathen groß,

L) Das sogenannte Polder Land daselbst , groß
l Diemath 142 Ruthen , worauf verschiedene
Eichen stehen,

8) Einem Kamp bey der Wallester Gaste,
tr) Einem Kamp daselbst, groß iß Eimer Saats,
1 ) Einem Kamp am Wege nach Waste belegen,
k) Einem Torfmoor hinter Walle liegend , nebst

Leegmoor , 21 Schritte breit , und
l) Vier Grasen auf der Auricher Meede,

Die drsfällige Verkaufs - Conditionrn find
bey dem Auckions - Csmrmffair Reuter näher zu
erfahren.

11 . Vermöge der bey den Amt - und Stadt-
Gerichten zu Aurich asfigirten Subhastations»
Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch
bry dem Auctions - Commiffair Reuter einzusehrn
und abschriftlich z» haben find, soll ex coneurffc
über des Krämers Christian de Vries auf dem
Lubbrrts - Fehn Vermögen , dessen dsselW brle-
genes Haus mit Garten , eidlich , gewürdigt,
nach Abzug der Lasten aufAsz ^st. A sch . in Golde
am Mittwochen drA-Lr . Februar 1824 Nachmit¬
tags 1 UhxfftrrWirthshausr auf dem Lübberts-
Fehr^ hssentlich frilgcboten und dem Meistbie¬
tenden , indem auf die nachher etwa einkom¬
mende Gebote nicht reflectirt wird , blos mit
Vorbehalt der Amtgerichtlichen Approbation zu-
geschlagrn werden.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 14 . Dr-
cember 182z . Telting.

12 . Der Seiler Heykr Geerds ist freywil¬
lig entschlossen , seine bey den Bleichen stehende
Lynbah « in Comp . 18. Nro . 64 . durch das Ver¬
gantungs - Departement in brryen Terminen,
von 14 zu 14 Tagen , als am Zosten Drcem-
brr 182z , iztrn und 27 . Janur 1804 auSprä-
fentiren und verkaufen zu lassen.

Lonäitiones nebst inventarmm der bry
dieser Bahne mit zu verkaufenden G - räthschaf-
ten sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing
einzufthen und gegen dir Gebühr in Abschrift zu
haben.

Emden , den 21 . December igaz.
IZ . Die Kirchrnvorstrher Evrrt van Wa¬

den et Consorten sind Namens der Römisch -Ta-
tholischen Geweine zu Lee , willens , das dieser
Gemeine zustebsnde Schul - und auch das daran

' beschwettete Wohnhaus in Leer , grade der Ks-
nigsstraßt gegen über belegen, am iZten Januar
bevorstehend , öffentlich, jedoch unter Vorbehalt
der Approbation eines hoch- würdigen Eonststorii,
auf dsstger Schule verkaufen zu lassen . Die
desfalfige Verkaufs - Bedingungen können bey
dem Ausmirner Schelten näher befragt werden.

14 . Der Schiffer Laake Hook am Caroli¬
nen - Syhl will srm im dasigrn Haven liegendes
Mutt - Schiff , circa 25 Haber -Lasten groß , mit
dazu gehörigem Gerüche , am Sonnabend den
2i . Januar 1804 des Nachmittags um i Uhr
in des Kaufmanns Omme Eden Ommen Gast-
hvff daselbst öffentlich verkauft » lassen.

Die Conditienrs sind bey mir zu erfahren.
Wittmund , den 27 . December iLoz.

Sacken , Ausmiene^
IL . Hsn Loirm -ricfftrin ^ ^ root pl . min.

42 Haven Haffes , üuä 4 haaren , ^ « voert äoor
Lctripxer Jan H Ooorjeu , is uit äe Darrst te
koop ; iret Inverrtarrum 20 xeer ^ vest is , is
irr te xren b^ Nonst D . 7H Pirolen in ste ^ roote
Va ' äerffrsate te Hmäen , fieLelve is oolc
«tragen , rtaarover te accorsteeren ; >viens (ta-
äinZ lret is . msiris xrctr iroe eercier iroe liever.

16 . Dist ä^ oonsäLA ston II - stanirsr ^r.
maar ^VoevsäsF ^ Ln IZ - stanuar ^ 1804 , äes
^ AterrniririsAs 2 Our , Lullen tot Lnräen op
ste LeursLsal opentl ^ k verlcvAt xvoräen:
19 Lasten besctralliArts vitto eNAelfflre Hatoe-
nen , Lo als llexsive t >ves Ha ^ en äes Vormrä-
sta^ s Lullen te bexien ffsan . Hiet ' trebbers ^ e-
irsven Lielr ter beüeinäen P ^ Z en plsats in
te vrnsten.

vonäerstsF sten I2 . stanust ) - 1804 äes täZ-
tsrmiäclaZs tvvee Dur xsl tot Linäen op äs
LeursLal opentl ^ k verkokt xvorrisn : pl . inrn.
42OöffuLic beff HldertUcler OaarnebontDro . 2.
ot '

LoZsnsamsts vodbelüesn a 124 Llle per
Ltuclc

18 8tulclcen lffavensfioelc.
4s 8tulrlcen Vlaams - Hinnen.

Hrsstlrslrlrers Zelieverr xieir ter beüemäen 1 ^ 6
vir ? laats in te vinclen.

Hmsten , rten 27 . Oeeemder iZog.
. DsrklenborZ , Maalcelaar.

17 . Am Ztrn , roten und 17t «» Januar
1804 soll bas durch Capital » Jan Hayes Kroose

gr-



ürAhrbs Schmakschiff, Zs Vrop >v VssiUrslmms, . Patents « it -btygsftigt« r Lonäiüonlblls , sollsp
durch das BtrgantMgS - AkparttWnt ausprc- des wsyl. Fuhrmanns Ebo Harms Wirrwea und
HMret und vrrkaiift werde«. Kinder zu und unter MryMacht b

'
elegeneJD-Conbitionen sind Jnventarmmsind ssey . beR Mobilien ^ als :

Vrrgantungs - Ketgatzio Loesiög einzusehrn . szr) ein Hrm^Dnh Garten, cupa sv^'
Emden , den 27 . Deceniber482z. ' vsxis , DWf sZvo j

!8 . Er sind der Achiffrr Jarines G . Slcur ch.

gantungs - Departement in dreßen -Lermchrn SM , ä ) igß — , - -625 fi. auf
Hten , iztrn und roste« Januars804 auspcä- »ach Abzug der Lasten eidlich gewürsiget wor- ,-
sentiren und verkaufen zu lassen.

' '
. den, am,lgtr » un ' rosten Januar nächstkünftig

Auch ist der BäckermeisterJan Sicken ent- auf der hiesigen Amtgerichts - Stube, und am
schloffen an genanrche» Arminen'

-sein »Her - dey» st7strn ejusüem zu Mansch lacht sirbhastiret und
alten neuen Thorr,in Homp. rZ - No. 1I9. aus- denen Meistbietenden , spxr<ch»tlo»e gsL-
prästntiren und vekkaufen zu lassen.

'
,eü , zugrschlage» werden.

Condlrionrn sind Ay -dem Hrrgantungs- ,
'

Etwaige unbekannte, aus Hem Hypvths-
Zletuano Loestng einznsthLU. ' ^ uen -Buche nicht cvnstirendr. Real- und Dienst- t

Elilöftr , ch.rn S7. Drcrmber rMz. bsirkeitS - Prätendenten mSffe« sich mit ihren
19 . Der Herr P .rLisrr Wlds istfteMil - ,Änsi>rSchen - längstens im letzten Termins wel¬

lig 4 tschlossen , sein an 5er gvssseu Dsichstrasse -den ; widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Iu-
in Comp. Z . No . A3 , stehendes Wohnhaus durch schlage gegen die neue Besitzer , und in so weit
bas Pergirntungs - Departement in -breyenTer- sie die Grundstücke-betreffen , nicht weiter gehö-
minen , s !s am -6ten , ezftn und Losten Januar ret werden sollen.
1804 auspräscntiren und -verkaufen zu lassen. -Pewsum am Königl. Amtgerichte , den sLsten

-CondiUsnrn find b« y dem -Bergantungk - December 1805.
Aetna«» -Lsestng -edezssehe« , Md gegen die Ge- -ss . Am iZ . Zarrz^ r . als am Freytag , solle»
bühren in Abschrift zu haben . vordemhiesigenRath - urch- chmthauseviele . be-

EmÄrn , de.» 27 . Deeemser 1L2Z . schriedene Güter , als allerhand Ha^Llath , we-
ss . Vrrrvöge Hieselbst und zu . Rysum affi- gen schuldiger Ausmisnerey , und Heuer-- Hrsi,

girten Subhastackvnö- Patents mit deygefü -gten der , für Haares - Geld öffentlich auSgeruienetEonchriombuL ., soll des weyl. Gerjet Llaassr « werden . Wornach sich ein jeher zu achten und
Wittwkn , Grstljr Jürgens , und deren Kinder, Mr Schaden zu hüten hat.
Haus urch Gartm zuLoquard , so auf -1125 fi. Norden , den 20. Drcember I8oz.in Gold , nach Abzug der Lasten,sidlich gewür- Thodrn vomVelftn , Ausmienrr.
diget worden , am 26 . Januar nächstkünftig da- 2Z . Der Holzhändler W . M. Waalkes
selbst subhastiret und tEm Meistbietenden , lalva ist «fteywillig entschlossen , das ihm -zugehö-»ppnpdatioys juüicü , chugeschlagen werden. rige ansehnliche Wohnhaus, -hinter -hem neue«

. Etwaige unbekannte , aus dem Hypothr - Kirchhofe in Compagnie sg . No . 17 . stehend,quev' Brrch-e nichtconstrrrn.de, Ural - und Dienst - nebst erst vor rinigLZ Jahren neu erbau-barfti ^ - Prätendenten , müssen sich mit ihren tem 'Wohngebäude , StaLgebäud« , ScheuneAnsprüchen längstens in gedachtem Berminv und Garten cum annsxis . et psrckueutüs , durchmelden ; Widrigenfalls sie damit nach erfolgtem das Vergantungs- Departement in drryrn Ler-Zuschlage gegen den neuen Besitzer und -in so Minen , amrzten, rssten und 27. Januar 1824weck sie das Grundstrichbetreffen , nicht weiter dem MeistbieteLderr ausprüsent » e» uud vrrksAgehöret werden stll - n . ftn zu lassen.Pewsum am KöN 'gl . Amtaerichte. den Lasten sklttv trriN an Dk>«mer-

uyd Mareks K . Wymsnn fteywiKg rntschivssen,
das . ihnen ziMtzprige Wohnhaus an der SHä-
lenstraste W Comp . l . Mo . 7,1 . dqrck das Ber- ?e) Z Grasen, so ü öos fl . a uf 3000

VUtVkn
also rüsummen auf - ! Gold

- . . . . . . «u ^ « u « » ema sein IN kZer »scyuirnsirapr m
m Ärrnvze zu Grretsyhl und auf dem Comp . I. Nro . 63 . stehendes Wohnhaus gstich-Amtgerlchte zu ^ mden gffigirtzenAuhhsstatiiznß- fall anspräsenrirenIudverkaufen lassen.

Csn«



-CsMtiouerr sinb Lsy dem Vergaytungs-Ae-
tuaris Loesing emzusrhen und gegen hie Gebühr
in Abschrift zu haben.

Emden , öen z . Jariua-r 1804.
24 . ^ /

' oenscl.LA äen n . Januars 1824, AA-
tSWiääa ^s tMes Öur , Lal tot Lmäsn op äs
LeursLÄsI opsntlz ' lt prelentssrä Moräsn : een
partbv F^ vs LkrssLilchs Nanslloeäsn , Nslten
sn Vorigen , Barbier en ?en«reÜeri , mssksn
LckruL-XllüpsN en 'Xamväe - LsslsA , meslcs«
Xraanen , läsrolozis - Ksttsn sn 8ients !s , kii>
öh -rlcen , -Knuitsrs , sileröanä 2oort Xnopsn
en Mat -mssr voorlcowt . Dieshsbbsrs Moräsn
vei ::vHt , Lich ter hsstsmäs llhä sn klsatlsän
te vinaen.

'Arnnen , äen 4 . JÄmar 1804.
Msilrlsnbor^ , Nairslsar.

sz . Auf ettheilrr Zerichrliche Commlsston
-wolleu -OlbiZ Hinrichs und deßlnEhrfrauTrientje
Aünssen auf der Klinge im Lterer Nmtc Wohnhaft,
ihr halbis Marfhaus zu Detern cum LME.iL,
am Lzffeu Januar 4804 , im Mirthshaust zum
Schinken zu Detern , örs Mittags um 1-2 Uhr
öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß ver¬
kaufen lassen . Ceuditionrs sind Dry mir gratis
einzuftheu und für dir Gebühr in Abschrift zu
haben.

Detern , den s . Januar 1804.
' Hölscher , Ausmstner.

2 - ° Op äen ii . ^anuar^ 1804 2»! äoyr
äo Llakelsars Ela^Nirtzs er. chanpsutier op äs
-Beurs^ asi tsLn-iäer publik . vexlcoAt v/oräsn .-
eene Barths Bsevers , Oaaksrs , Nulelms,
Oime -tLU , bisetsläosLerer auäere TnAsileäs
Mmmfacturen; ! -Liiere IntorinLtie Zech

't N.
.IvriÜ'en iKiOo . en äs Ileer O - 8 - var» LaminAate Kwäer.

27 . Op OcmäsrsäaZ äsn 42 . äee^sr äes
. KZtermiääa ^s te Z 0 !r 2UÜsn ä-oor äs Nslos-

laai-g ÄszmmAs en Oharpsrtier ailstsr op äsn
LeurssnLsai publigrs voor Ksturaäeurs Xec-
ärsuin^ s lasrkoAt Moräer : eens Bartipz ' bs-
icdsäizts Nsiis - 2ntker än - Vsacho , rroo als
äeLelvs voor sl te beLev is ; a! s meeäe ssni-
Ze XiKen beA.e Petersburger gegotene Xsar-
ler . -Lmäen , äen z . ^ snusr 1804.

28 . Kä inKruitisni des Herrn Lieutenants
-Gross irr Leer sollen des Gerichtsdiensrs Onne
Daniel >» Bolünghusen conscriöirtrsz milchge-hrnds Kühe , ein Stück Jungvieh , 2 Pferde,
nebst Egde , Wagen , Ofing pudj Pferde - Ge¬

schirr , wie auch zwey fette Schweine, EMtk-
wochen -den 11. Januar , zur Befriedigung des
erwähntrnLreäitüriS) -inKollinghuftn .öffentlich
^erkauft -wrrden.

Krs Oltmann Borckhsff in Lser -conftribirt«
Güter , unter andern einige Stellen Bettzeug,
ein Cabiurt und andere Schränke , Lemewand,
Kupfer und Jinnen-Getäth« rc. , ein Gmever»
Kessel mit Küpen md was mehrHahin gehört,
-eine Kuh , Z Pferde , rin Wagen, eine Chaise,
zwey Last Torf, auch Eide und Pflug nebst Schel¬
len - Schlitten , einig « Fuder Haber , Heu und
ein Schiffsbopt u . d. g . , sollen am .rs . Januar,
zur Bezahlung seiner Drposital - Schuld, dG
selbst öffentlich verkauft werden.

Des Hermann Mertens conscrrbirft .Wand«
Uhr und Cadinet sollen ach is . Januar in Leer
öffentlich verkauft werden.

Fvche Heikes Wittwr auf Warssngs - Fehn
Honscribirte Mobilien sollen am Frrytag dm
-iZ . Januar daselbst meistbietend verkauft wer¬
den.

Die dem Dirck Willems in .Steenfelde ab«
gepfändete zy Fuder Heu , 2 Pferds , 4 Stück
Jungvieh , eine Kuh , Magen und Pflug rc.,
sollen am 14 . Januar daselbst öffentlich verkauft
werden.

2y. Auf dem Großen , Wehn .will Epcks
Zanffen sein daselbst belezeneö Haus , Garten
und Land, am Sonnabend den 28 . Januar in
Ameling Jansssn Haust öffentlch verkaufen lassen^

In Holtdsrff will Gsdruth ToomsskN / des
Matten Janffen zu Felde .Ehefrau,, M -in Holt«
dprff belegenes Haus und Garten , nebst Kir-
chenfitz und Lodtengräber , Lorfmohr rc . , am
Montage dm zo. Januar in Haddr Eh» m Aden
Haust öffentlich verkaufen lassen.

Aurich , den 5 . Januar 2824. Reuter.
ZS . Km 25 - ssLnnA'z!' 1304 värähier sine

hü'sntiicds VerirLul'
unA- stzin von 10 WKeru

Oeuuessr Oiivs-Oekl , 48 Xiüeu Meilsen Oa-
vanna 2ucksr , yä Oeblnäs AulcvVÄäos- Ku-
cker, y Oehinäs 2uclcsr-1'srrs , circa 10060-
binäsOArolina - Ksisunä einigen aväernlUaa-
ren . Lmäsn , äsn zo . Decsmher I80A.

Verheurungen»
i . Am 14 . Januar 1804 , als am Sonna¬

bend , will der Herr Landschaftl. Srcretair Wiar-
da , durch den Ausmiener Thoden von Velsen,
SüZ DiemathZn Bau» und Grün -Lanö , welches

. - KF . ) Roolk



4»
RsolfBerens Brau dis May 1305 im heuerli¬
chen Gebrauch hat , anderweit auf ü nach ein¬
ander folgende Zähren im hiesigen Weinhause
öffentlich verheurer ; lassen . Die Conditivnen
sind bey mir eiuzusehen.

Norden , den so . December 1303.
Thoden von Velsen , Ausmiener.

2. Zn Riepe will Zaun Bnthons Wsttw«
den 14. Januar Vormittags io Uhr in desBog-
ttn Linnemanns Hause p ! « min . 40 Diemathe«
Bau - Mrrd - und Weide - Lande , stückweise,
auf 6 Jahre , durch den Buctions - Commiffair
Reuter verheuern lassen.

Z . Der Hausmann Elke Frerichs zu Prt»
knm ist willens , von dem mit seinem Bruder
Grrd F «richs i» Communion habenden iß Heer¬
de zu Ayenwolde , seinen Anth - il zu pl. minus
Lo Diemathen Pan - Weed - und Weide - Lan¬
den , stückweise , auf 3 okr -- 6 Jahren , den 12.
Januar Vormittags io Uhr daselbst in Dirck
I aussen WirthsHause durch den Auctions - Com-
Missa ir Reuter verheuren zu lassen»

4 . Am 28 . Januar 1804 , als am Son¬
nabend , w llen die Vormünder über des Haus¬
manns Zavn Abraham Kinder in der Wester,
marsch, des Defuneti Hrerd , 73^ Diemathe«
besten Klkylandts , worunter 21 ß Diemathen
adelich fkkyrs Land ist , um May «8 5 anzutre-
trn , das Land aber gleich nach bevorstehender
Erndte . auf 6 nach einander folgende Jahre,
tim hiesigen Weinhause öffentlich verheuren las¬
sen ; dos Haus kann such schon diesen May zur
Bewohnung angetreten werden. Die Conditio-
mn sind bey mir emznsehen und für hie Gebühr
«- schriftlich zu habe«.

Norde « , den 2 . Januar i 8»4-
Thoden von Velsen , Ausmiener.

z. Am 21 . Januar , als am Sonnabend,
wogen die Kirchverwalter im hiesigen Weinhause
des Nachmittags UM2 Mr 7 Diemathen Bau¬
land , w der Westermarsch belegen , welche der
Deichnchtrr Wieben dis May 1804 im heuerli-
chen Gebrauch Hst, anderweit auf H oder yIah¬
ten öffentlich durch den Ausmiener Thoden von
Velsen verheuren lassen»

Conditioprs sind Key ihm eins« Heu.
Norden , dev 27. December 1803.
Gelder , so LusZehoten werden,

i . Unterzeichneter bat von Stunde an
rys Gulden Gold und iLya Gulden Courant,

Pupillen - Gelder , auf Zinsen zu belegen ; wer
davon Gebrauch machen und gute Hypothek M
Sicherheit stellen kann , melde sich gefälligst.

Norden , den so . December 1803.
Behrent I . Fischer.

2 . Kaufmann Siebrld Hinrich Schönbohm-
Hateuratorio noie. auf Nay künftigen Jahres
rzoo Gemeine Thaler iu Prruss. Courant gegen
billige Zinsen zu belegen ; wem damit gedienet
ist , der melde sich entweder mündlich oder in
postfreyen Briefen bey ihm.

Wittmund, den 27. December rgoz.
z . Die lutherische Kirche zu Norden hat

von Stunden an folgende kleine Summen gegen-
sichere Hypothek zu belegen , als zao fl. und
100 fl . in Gold, sodann 230 Rthlr. in Gold und
160 Rthlr» wie euch noch 93 Rthlr. in Cour,
nebst 23Ü fl. in Cour. Wer Gebrauch davon
machen kann, melde sich je eher je lieber bey den
zeitigen Kirchverwaltern.

Norden , den 3 . Januar 1804»
Jan W . Uvrn et Cons. , Kirchverwalter.

4 . Die Vormünder über Ulffert Gerdcd
nachgelassene Kinder , zwepter Ehe , nrmlich
Dirck Dircks und Ewe Gerdes, haben sooo Gul¬
den in Gold zinslich zu belegen ; wrr davon
Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stel¬
len kann , kan« sichehestens bey ihnen oderkry-
dem Herrn Amtsschrriber Schönrweg melden und
gleich in Empfang nehmen.

Norden , den 31 . December 1803.
5 . Der SecretairCsnringhat manch noie.

ein Capital von 820 Rthlr» Gold zu verlüden;
wer davon Gebrauch « scheu und gehörigeSi¬
cherheit stellen kan» , dem steht seMges sofort
zu Dienste,

Aurich, den 4. Januar 1804.
Norificationes.

I . In äe Lckoole van Lvert Lasen vorä -
een Xustos he ^eerä . om üe Kleins to
onZer^ zrLen , in cheerren en 8ckrz -ven ; cüe
Zsar toe ^enee ^en is , om vsn ?sg8ken l8oz
öe DienK te beginnen , <l ! e voe^s ric 'n K/
LvertseLLsev en Konsorten in ci^ L nösihsw-
werk , en aecorclsere ns riF n̂ 6enoesen.

Lsnäerliammerk , c!en 10 . Decemher iz^z-
2 » Willem VIbs ' 8 «tit te ^emxum

'beeit
een cowplete 6ene ver - Lrsnäsr )- nit cie llnrä
te verkvOpen . destsssile in een ^ aks - Tee-
tel met een Heim , een koelvat rnet Klangs,

züu-
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z Kuxe» mst ^fere» 6a »ä , 2 Onäsr - 8s !ilre»
Met 2 koivpen , 2 8tesk - Kanne» ev pl . m-in.
12 Oxkooläsn ; xviens Oaämtz stet is , lca» 2mli
dz- 8ovenAe»osrnäe ok Willem Willems ts
koelmm meläen. De 6os <lersn »og
Maar 4 haaren ^ebruiict.

3 . Zu Leer in Ostfriesland wird ein Sprach,
meister , der in der französischen , englischen und
hochdeutschen Sprache guten Unterricht geben
kann , verlangt ; wer da Lust und Geschicklich¬
keit zu hat , der kann das Mehrere bey Unter-
geschrirbrnem erfahren.

Leer , den 20. Decembrr 130z.
G . Brontfema.

4 . Auf einem Handlungs - Comtoik in
Emden wünscht man einen wohlerzogenen, im
Rechnen und Schreiben geübten Jüngling zu
engagier» . Wer dazu geneigt ist , wolle sich
deshalb bey dem Mäckler O. R . Sgoek melde ».

Emden , den 17 . Decembrr 1803.
Z . Von dem Schiffe äun« , Kapital » Jvh.

Krafft, ist am 15 . Decembrr in der Gegend von
Terborg , woselbst das Schiff vor Anker liegt,das große Boot weggetrieben, welches an dem
Namen des Schiffers zu erkennen ist. Sollte
dasselbe irgendwo angelsndet seyn, wird der Be¬
sitzer ersucht , entweder dem Kaufmann Gerhard
Zdeling in Leer oder dem Schiffer selbst «« Nach¬
richt davon zu geben , und der Erstattung seiner
Auslagen , so wie einer billigen Vergütung ver¬
sichert zu s-yn.

6 . Auf Ostern , oder auch früher , ver¬
lange ich einen jungen Menschen, d̂ r" bereits
in einer Holzhandlung gestanden und die dazu
nöthigen Kenntnisse hat , auch mit Pferden gut
mnzugehen weiß . Wer Zeugnisse hierüber und
wegen seiner guten Aufführung und Ehrlichkeit
beybringet , kann unter annehmlichen Bedingun¬
gen bey mir in Dienst treten.

Zugleich mache ich hiedurch vorläufig be¬
kannt , daß ich außer dem bereits angefangenen
Handel mit Greinen - und Führen - Holz , au-
stehendes Frühjahr auch einen Handel mit an¬
dern Holzarten und sonstigen Baumaterialieri,als Steinen , blauen und rotheu Pfannen, Klin¬
kers , Esters , Fluren , Kalk, Eemrnt rc. rc.
rröfnen werde.

Aurich , den 22. Dec. r zog. C. B . Meyer.
7 . Lzr Z. DoAeman te Kniäe» 2^»

tksns ? en - eu Hai - 8tee »en etc . te bekamen.
8 . PPachrichch. Das grobe deutsche

Schul - Testament , nach Luthers Uebcrfetzmig,
davon ich neulich in diesen Anzeige » erinnert ha¬
be , und 6 gGr. in Preuss. Cour, gegen baarr
Bezahlung kostet , ist jetzt wärklich in groß und
kleinenParchryeu bey mir zu habe» ; den?» Hee¬
ren Schullehrern oder auch Kauflruten , so auf
dem Lande mit Bücher handeln , mache be¬
kannt, daß sie solches gleich gebunden bekoytmry
können ; so wie auch grobe Bibel » , Hübners
biblische Historien, Psalters u . d. g. Der Preis
bey i Dutz ober mehr , oder weniger , ftllssür
solche gegen baare Bezahlung sehr billig seyn.

Auch mache denen Liebhabern vom Bischof¬
trinken bekannt, daß die Seidelfche Bischof-Es¬
senz noch immer bey mir bey kleinen und große»
Parthryen zu haben ist. Ich bitte um geneigte«
Zuspruch . Auch sind kex mir vielerley Laschech-
bücher auf das Jahr 1804 zu verschiedenen Prei¬
sen und in verschiedenen Bünden zu bekomme»,und mich desfalls bestens empfehle. Briest
werden franco ausgebeten.

G - G - Mücken in Leer.
y . Ein junger Mensch von gesetzten'Zah-

ren , de: gut Rechen und Schreiben versteht,
wird in einem Tabackslade» gesucht ; wer hiezu
Fähigkeit besitzt , und Zeugnisse einer gute» Le¬
bensart beybrrnaen kann , der melde sich - ey
I . A . Bödeker Witwe zu Emden.

10. Der Uhrmacher P . Thymr in der gro¬
ßen Faldernstraße zu Emdsn macht hierdurch
dem Publicv bekannt , baß bey ihm goldene und
silberne Rrpetir - Uhren , so wie mich goldene
Cylinder - und sonstigr goldene , emaillirte, sil¬
berne und tombackeue Taschrv-Uhren, sjmmtlrch
nach dem neuesten Geschmack und für äußerst
billige Preise , entweder einzeln oder brp halb,
und viertei- Dntzweisr zu bekommen sind. Gleich¬
falls zeigt er an, daß er eine äußerst kleine Ring-Uhr verfertigt hat , welche wie eine gewvbwiche
Laschen - Uhr volle 30 Stunden läuft.

11 . Der Rsgierungs-Rath Kettler m Au¬
rich will seinen im Siebelshörn, u : he bey Nesse,
liegende » Platz , groß 52^ Dietnathru, welcher
May 1805 ans der Pacht fällt , auf ande : weite
6 Jahre , entweder aus der Hand , oder öffent¬
lich, da denn der Termin näder bekannt gemachtwerden soll , verheuern, und können sich Pacht»
lustige bey ihm melden.

Aurich, den 27. Dec. 180z. Krttler.
12. Diejenigen , welche an de » Nachlaßder wepiarrb Eheleute Gerd Earsßens und Uafks
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WM GrvMvrld M ' Lsga noch zu fordern ha¬
ben mügtrn , oder daran schuldig ' find - Werden
hiemitanfg «fordert , solches dry dem Unterzeich¬
neten Bevollmächtigten sämmtlicher Erben in,
rrrrhalb 6"Woch «u rrspretivr anzugrben und zu
berichtigen ; indem nachher etwaige Ansprüche
an die Erbmasse nicht mehr angenommen ' wer¬
den können- die alsdann noch restirende Schuld-
Posten aber durch rechtliche- Hülfe brygetnedsn
rverde» sollen.

Loga , den gq; Dreemder rgsZi
Fresrk BauMark

IZ. Ostern 18^4 verlange ich einen Be¬
dienten ; am allerliebsten einen solchen- der schon
bey einer Herrschaft gedienrt hat , m ; d mit ei-
nem Zeugnisse seines guten Verhaltens versehen
ist. Upgant , den 27 . Drcrmber 182z.

Wenkebach.
74 . Ich verlange auf Ostern 1S04 einen

in der Bäcker - Profeßion tüchtig erfahrenen
Knecht in Dienst und Brod zu haben , der so¬
wohl das Wtißbrod - nebst Kuchen - Kringel --
And Grob - Backen versteht Wer eiw gutes
Lohn zu haben wünschet und zu dieser Arbeit sich
Phig findet , der melde sich je eher je lieber hir-
ftlbst bry mir.

WksteraccumrrSyhl , den 10 . Denwber 1803.
Garrelt Gärrrlts Dawster.

IZ . Jeder Mensch kann durch Berbindungert
Wb Verhältnisse durch Freunde und ehre Anre¬
gungen veranlaßt werden , wichtige Grundsätze
eine» ' Augenblick aus de« Augen zu sitzen.
Lheils durch das Inserat im Westphalischrn An¬
zeiger Rro . 63 ° ? sß . 108Z-IS8Z l . Jahrs , theils
durch Zuschriften eines guten und edlen Man-
«es , durch deffrn GeMiqkeit ist eine Copir ei¬
nes Dekrets , so ein wohllöblichks Gericht nn-
ttr ü . 4- Februar dieses Jahres , zu Dornum
in diese« , von mir - zu voreilig gerügten Strei¬
tigkeit zwischen den Herrn Prediger Vieth und
SchnLrhrrr Oncktn , gefällt , finde ich wich ds-
rvrgrn , bas , was ich nach obiger Anzeige- im
Westph - ' Anzeiger eim ficken ließ , vdlig zu¬
rück zu nrtzMrn . Ich nehme also diese Be¬
kanntmachung .um desto williger zurück, weil es
Vhnstrriüz eine der ersten 'Pflichten - eines Men¬
schenfreundes ist , sein Unrecht EssfentUch zu
gestehen. Wese Bekanntmachung kann nur im¬
mer ein kleiner Ersatz für die Junahetrttung des
AnterzeichnMn wider drnHerrn P ediger Vieth
srynjedoch, wirb derselbe dies« öffentliche An¬

zeige, . als eine - kleine Vergütung snkhru , uns
mir als einen Gt täuschten desto gewisser verzei¬
hen.

Dieses ist Meine wahre und überlegte Mei¬
nung , deren Eröfnung ich der Wahrheit schuldig
den , und bezeuge solches

'
durch meines Namens

Unterschrift.
Bakemoor -. den 27, Drcember 1823.

A . Burmann . -
16 . Wir Unterzeichnete Cm -atoten der Cra-

cherscheu Evncurs - Masse hiesrlbK machen , nach
gefaßten Beschlüsse der , bry oben gedachtem
Concursr sich gemeldeten Ereditorrn , unterer-
theilter Bnthorrsation des hiesigen Lonckrs - Ge-
richts allen denjenigen , welche im eigentlich «»
Sinne desWorts Kanflrute sind, . hiemit Lkkannt-
wie diejenigen - so unter ihnen Lust haben Möch¬
ten , über das zur ruimcirtrn Masse gehörend«
Waarenlager , bestehend in allerhand seinen und
groben Tüchern , Sitzen , Engl . Patent - Cattun,
Chalons , Calmirck - Sertiner , Florentin , Bs-
taviss , Camlvtis -, Greynen , Tamis , Mrrn-
chrsrck .-, Plms , Kasemir , Saage , Etünnns,
Baumwollen - und Wollrn - Fivnrll , Dodbrlsmv
Mayen , Stlden, . Atlas und Taffer , schwarze
und couleurt « seidene Tücher , eatuuene und
Ostindische Tücher , Commertuch , Nesssluch,
schwarze und weiß « Spitzen , goldensundstibeM
Kanten , feine Engl . Strümpfe , Mützen re. -
Seiden - Flore !- und Wollen -Band , feine Enzh
Manns - ch-üthe , sodann alle ! Hand feine lackuti
blecherne Maaren , Mesßng , Hiftn , und ein
ansehnliches Lager von Nürnberger Waarm,
Mt uns wie es am besten geschehen kann, jedoch
gegen baare Bezahlung . in großen und kstirm-
zu handeln, , sich dirftrhalb von Stund an Mw
Lage der Woche - uns zwar des Vormittags voir
is dis is Uhr - des RachMittags aber vrn 1 tis
3 Uhr tu dem vom GenieinsHuldner bewrM
werbenden Hause hieftwft , eiufiüdrn könneal

Neustadt - Gödens , den 31 . Drcember iZoZ,
A » - LlMmnNs . A . , Decknakel . ' ,

17. Latrixxbr Ottne Serzes sAcohs vsv äe
schst dies sz o Lclliss uir ä« Kaoä te veiicoo-'
j-ev , Lo a ! » stet ln äe I^A.vsn vsir 6 reetNeb
cts Isstlie KsiLS is , vz- AcIsAtz- >vüräsn , ßroot
4Ot!ogAL Lasten , in der 1781 ' tut Mlre NisuV
vitgelrsAtt - rs. Ickst'tredkers - üuvvev sicll op cke
fluist js vrvZer» je " derer ssooveng .eMt 1lis
LcistpstLr meläs -v . -

VÄ- Bry, Untenbemeldtter find für «M
biss



dllligen Preis - zu bekommen : neue Bleisie Casts«
Uitn irr Matten und

'
auch i » klnne - Partyryeu;

wir auch beste . neue Citronrn und alle Sorte»
Cruidenier - Wäare ». - Ersuche deswegen ein ge¬
ehrtes Publicum

' um geneigten Zuspruchs
Emden , dkn '

lr '
Januar 1604 . ,,

I . D . Nosenbrook , wohnhaft in der Norbcrstraße .
'

ry . Ich Eud
'
rsunterschüeöentr mache hie¬

durch dem handelnden Publrkö bekannt , baß ich
mich mit meinem Schwiegersöhne A . Mi Salo-
chons associirt , und vöm ersten Zänu 'ar 1804
angefangen habe , mich unter dek Firma:
Afaac Msyer öc '

Lomp . zu zeichnen. . .
Emden , den A, Januar 4A04 : Zfäae Metzer«

so . Dem hiesigen Püblicm mache ich be¬
kannt , daß

'
ich im vöngrn Jahre bch meinent

v'iermonstlichkN AufriithachinParis Gtlezen 'heit
gefunden habe , das berühmte Grmahlde Blro-
napartes , von der Meisterhand ' Davids ge¬
wählt , zu cvpiiren . Es stellt Buonapartc

' vor)
wie er a'

ufftinem Arge nach
'
Mlittr Sen ^ Bern¬

hard hinan reitet . , .
Um mich wegenMeinek großen Kosten einr'-

germaßrn zu entschädigen , habe ich denselbek
Weg . emgeschlage » , den bet ' wirklich große
Künstler erst selbst nahm , nämlich dasselbe" de -»
Publikum zur öffentlichen Schau auszirstellen,
« dz»

'
ich den van DdhlrnschenGasthof am neue» '

Markt zu Emden gewählt habe ; woselbst es'
täglich von Vormittags ich' Mr ' bks Nüchmit»
tags A Uhr für 8 gUv. zu besehen

' ist.
GinckelmanÄ.

.s
'r» NrnnÄugek frisch

'
eingesetzte, rech Drück"

rn i Faß , PömeranzzwEptract sLoth ein Glas ) ,
12 g !. , wachstsftne Hüthüberzügs , bas Drw'
H

'end 1 Pistole ; viv 'let seidene
' Gchknillen mit'

seidener Watte gtfLttet
'
; noch , etwas WilönuZtp'

Wasser und extra fein englisch gelbe
' Ehmcr,--

sststdr . , ül?ch in Pulver zststbr . ; Capische
'
Alss,-

rA' stbr, , in Quantitäten und öch einzeln Pftirt-
den, sind zu haben : bey Pitiscus in Aldenburg.

SS . Das
'

Püblicandüm gegen den Binder - '

Mord - und
'

gegen die '
Verheimlichung

' der
Schwangerschaft usid ' Nird '

erkunft , ist . anrchch'
an der hiesigen Gerichts - Stube ' und in allen
Wirthshäusern dieser Herrlichkeit affigiret , auch
b

'
ey sämmtlicheu Predigern und Schullelu -ern zu

Jedermanns Einsicht vorhanden ; welches der
Merhöchstrn Königlichen Bsrordnung gemäß,
hiermit öffentlich bekannt gemacht wird

'
.

Qldersum in sträicio , den 2 . Jaguar 1824.
Möller «,

23 »- Jur Änsverbchgur - ss elykss ttesrss M -r
zern Syhls in dtr ' Weldmrr Syhlacht , svwol die'
Materiastcff an Eichen - und Grelnen - Holz,-
Schmiede -Arbeit tc . , aks ou H des Ärbckts -Lohns,
ist terniinus auf den riste 'n Ja -iuar Vormittagss
io Uhr an'

gesetzek , als denn sich Lieferanten und
Annehmer in ' des '

SyhlnPters Dycko Hayett
Behausung

'
zv Äelde '

, Kirchspiels Detern , ein»
sinden wollest. Das Besteck , von solchem ueue»
Syh ! kan» auch vorher b'ey dem Syhlrichter ri«--
gefehrn werbe ». ,

Velde , den 2 . Januar 1864.
24 . üzr ? öter stdst . IstspetzsstPrF

' iN Lm-
äen Lstn ts stskooknen bssts stolianästke stz,n-
Loestsn , ä tvsei ? 6u !6ens stoliastZs Eourant
psr lüc > Ktust ; als inseüs bssts § rau ^ve eri
Arsens Lrxoterltat etzn ^ emstitzSe I^rzrs. -

25 '
. Um btygesetzten ßtz eis , die Pistole zu

chRthlr . - gerechnet , ist b
'
ey mir zu haben : i)

Die Bremer . Münze kurz,Md leicht , nud wo es
anweübhar ist nach b

'
erKettenstegrl ausgerechnet,

vtzn einem Freunde des Rechenkunst . 8 . Olden¬
burg rsdz . 1 - Rthlr . chgGr ) 2) auch —^
Neue Heringe, - Gefangen auf den pomMerschett
Küsten , gdpöckelt - zu Berlin und zu Markte ge¬
bracht von Tob . Schwaldr '. Aweyte Lonne . 8:
Leipzig 1803 . 1 Rthlr . ; in dirft -r Tonne find
Nicht mchr als Zsss- Hekingr«

Aurich » -
. . A. F . Dinker.

. s '6l Üzk Dl Lskko 'ss ttzLmäe » ioinEom«
ttiiML te stelromen : LeniAs strosven - orÄ
een stooä tüt esst Cstristen ts rna-
L -erist van stit , oolr vvor ' ste» Estriste » Äser
ÄuttiZ § tukse , rZro muur '.0elniAe L'xemplaa-
rtz -

üvergeLVostso , en lcost sleAts Z 8'tuivers
AoU . ;

'
noA -chorä bz? sterelven rtzet Aoeü - 8ue-

eeS verkcvtzt,Än riZr» ' ms »r xvelniAs rtieer voor-
Iiansten , vwn 1 ) stets voor ste Lkiriüen,
g) ststrsel ALropeA , eri Z ) Len W 'oorä
ter 6st VeL '^ in ^ s evst , alle äbor 6 . ? sw-
tpsiTell , stre <UK,3nt te Lrnäen ; als 00k 80-
ktstrovixiA van riö lvospvl -' ken , als stet eeniAss
srl seiterst Määel tsr Mtroe ^ inF äsr silirister'-
siosilress , ssoor een A4est: Doctstt te Umsten p
en staar siet aNAeltonsti^ cie Aderst van Dl tzstie-
b ran ä s r 'eeäs ter sters is , sü -chorst een !s-
Zer , üie noZ Dust tieest er ost

' Zntetellsrien,
verrio ^ : , Liest istosoitz te rneläen ; oosi vorä
btzriestt , stst van stet ^ ersi vän stst stantesioeir,
str êr äe OostkriestkeEatecstemisrnüs , sist iste"
Oee ! is uitZeLvuieu , Zus Aeiiest stestsr lknte-
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ksnaar 2 )' n Lxemplasr tegsu Lstaling van
z6 8tulvsrs at' cs Kalen ; noZ vslZsnäs
Werken ts bekamen : v . Damelsvelä L^ bel,
onä en nieuxv Testament en ^ pocr . Loeken,
so Deelen , complset , in kalf bstan^ banä , voor
Zo 6 . 8ckenckters L^ kel äerMtuur , 12 Dee¬
len , voor IZ 6 . DniskouäkonäiZ Danäbosk,
4 Deelen , met eouleuröe ? Iaaten , 196 . 4 st.
§ tnart en Küpper , äe Nenstk , 20 als k^
vooi körnt , op Pen bekenäen ^ srclbool , 2Des-
len , mst keerlz 'ks ns dst Deven couleuräs
? Etsn , 176. 10 st . Hsmelsvslä äom . kkst.
vnn 8tusrt , verkoort , 1 äs Deel , met klagten»
46 . 166. ? ost , Tonelen uit liet kuislz 'k Le¬
ven , 2 6 . 10 6 . La peronst Kerle , 2 Dee¬
len . Denons keile in Oppsr - en Reäsr -kMP-
ten, läs Deel , inst veels klssten , lost . 106.
U^servoorchellenäe Isteien voor 1804 , ä 6 6.
alles 6ollk>näfelr 6slä

27 . Bey dem Saamenhändler CH. Ludw.
Jungckherr in Bremen ist das Verzeichnis für
diejenigen , die den Saamen Pfundweise zum
Wiederverkauf nehmen , gefälligst abzufordern.
Die Vrrzci hnisse nach Lothrn werden aber erst
am Ende Januars ausgegcben.
- Freunde der Hvlzkultur können bry wir
auch ein Verzeichniß von allen Hotzsämrreyrn
gratis erhalten.

28 . Ein guter gelernter Gärtner , der
willens ist , sich auf Ostern hier zu etablire », re-
commandirt sich bey jede Herrschaft , welche
Garten zu bearbeiten haben ; bittet auch zu¬

gleich , wenn , wo ihm eine Herrschaft einen
Garten in Arbeit geben wollte , den Gastwirth
Meyer im schwarzen Bären Nachricht davon zu
geben , wo auch das Nähere zu erfahren ist.

Emden , den 28 . Drcember rzoz.
29 . Der Gärtner Hinrich Gerdts auf der

Auricher Vorstadt hat zwey schöne Lauben , jede
von 8 Linden , sofort zu verkaufen ; wer davon
Gebrauch machen will , kann sich des ehenstrn
melden.

zo . Da ich jetzt eine Quantität von extra-
ordinairen schönem Amencanischtn und Engli¬sche« Hirschleder zu Pantalons und Hosen , Hand¬
schuhen rc. , wie . auch von Lllrn Sorten Rauch¬
werk rc. habe : als empfehle mich damit einem
geehrten Public » , versichere gute und prompte
Bedienung und die möglichst billigen Preist.Auch sind folgende schon vrrfettiarc Maaren beymir zu haben : und zwar iü jeder Sorte vM

lederne Pantalons und Hosen , sowohl weiße,
gelbe , als auch schwarze ; Hosentragenbände
mit und ohne Febern ; Handschuhe aller Art , so¬
wohl von Rauchwerk mit und ohne Finger;
allerhand Sorten von saffianen Kappen , wie
auch raucht Kappen mit und ohne Fuchs-
Schwänze , nach dem neuesten Geschmack;
verschiedene Sorten von Tobscks - Beuteln , wir
auch Bruch - Bandagen mit und ohne Federn,
auch Leit - Bänder von Leder . Erbitte viele Be¬
stellungen.

Emden , den Z . Januar 1304.
Georg Balthase Schmidt , Handschuhmacher,

gl . Der Bierbrauer A - F . Escherhause»
in Emden wünscht um Ostern 3 bis 4 Knechte
zu haben . Angenehm würde es ihm seyn , wenn
sich hierzu einer unter diesen fände , welcher in
seiner etwaigen Abwesenheit der Brauerey , so
wie auch der Malzerey Vorsteher , könnte , und
wird dieser , wenn er Zeugnisse seines Wohlver-
Haltens beyhringen kann , ein vorzüglich gutes
Lohn verdienen ; so wie die übrige » auch rin gu¬
tes Lohn erhalte « werden.

32 . Bey Jan Toben zu Uthwerdum ist ei»
weißes Ramm aufgefchüttrt und im rechten Ohr
wohl gemerkt ; wem es zukommt , muß es ab¬
holen ; sonst wird es zum Besten der Armen
verkauft.

33 . Bey Unterzeichnetem ist folgende erst
kürzlich herausgrkommene , dem Psychologen,
Geschäftsmann und Liebhaber einer angenehmen
Lektüre gleich interessante Schrift zu haben:

Leben , Thaten und Ende des berüchtigten Räu¬
bers Johannes Bükler , genannt Schinder-
Hannes , eine Gauner -Geschichte , aus den
Criminal - Acten gezogen ; Basel nnd Arau,
im Verlag der Flickischen Buchhandlung,
gebunden , für 20 gGr . in Prruss . Courant.

Aeener , den 2 . Januar 1804.
Thiel , Buchbinder.

34 . Das 24ste Stück des Oldenburgisches
Wochenblatts , zur Verbreitung gemeinnütziger
Kenntnisse , welches bey dem Buchdrucker Stal,
ling heraus kommt , enthält : 1 ) ein paar Wor¬
te über dir Kranken - Besuche der Prediger;
2 ) über daS Brläuten der Lobten ; z ) Fra¬
ge : läßt sich die Gicht bisweilen wegkneiprn,
und 4 ) die Betglocke.

ZZ . Der Bäckermeister Christoph Tepke
Wieners in Aurich hat in seinem Hause zwey
Küchen und zwey Hinterstuben mit einer hintern

Oben,
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Obenstube nnd eine vordere Obenstube zu ver-
miethen , und sind sogleich oder um May auzu-
treten ; Liebhaber dazu melden sich je eher je
lieber.

Verlobungs - Anzeige.
1 . Unsere mit slrerlicher Einwilligung ge¬

schehene Verlobung machen wir hirmit unfern
geeintesten Verwandten und Freuuyeu ergebenst
dekanrtt ;

'
so wir wir uns ftnrer in ihre mrrthe

Freundschaft aufs Beste empfehlen.
Schonorch und BiSqnard , den 2 . Zan . 1804.

Frerich P . Aiffen. Elisabeth Dircks.

Geburts - Ztnzeigen.
1 . Dsn 24 . Deoember is m/n Duisvrouvv

voorchosälA verlost van eene Dotter.
^ zrbeliulli » äsn - 8 - Dacc-mder 180z.

^ssn bl . Leberts.
2. Dir gestern erfolgte glücklicheEntbin¬

dung meiner Fra» von einem gesunden Knabe»
zeige hrsmit allen unfern Verwandten , und de¬
nen dir sonst gütigst Theil daran nehmen, gehor-
samst an. Weener , den 29 . Decrmber 1803.

E . I . Brauer , Chirurgus.
z . Heute Abend um n Uhr wurde meine

Frau von einer gesunden und « ohlgrdildrten
Tochter glücklich entbunden ; welches ich hirmit
Freunden und Bekannten ergebenst rnzeigr.

Marx , den 28 . Drcemder 1.803.
Heers Krumminga.

4 . Dry , Sofien dieses des Morgens 8 Uhr
wurde Meine liebe Frau von einem wohlgrbiloe-
ten Sohn glücklich entbunden ; dieses mache ich
unfern sammtlichrn Verwandte » und Freunden
ergeb« nst bekannt.

Aurich , den 30 . DrcemLer 1803.
I . H . Dietrichs , Sattler.

5 . Den 30 . Decemder verwichenen Jahrs,
ward unserm Hause Heil ! ein Tag zum frohen
Andenken an die gütige Halse und Liebe Gottes,
Schöpfer und Erhalter der Welt , Wohlthäter
des menschlichen Geschlechts ; da meine geliebte
Ehefrau glücklich erlöset wurde von zweyrn lieb¬
lichen rvohlgrdildetrn Söhnen ; dieses wird allen
unfern Freundes und Bekannten hiedurch mitge-
theilt » Prtknmmer Mönnik , den 2« Jan . 1804.

Z . M . Sanders.
6 . Den istrn dieses wurde meine Frau

von einem wohlgebildrten Knaben glücklich ent¬
bunden ; welches ich meinen Freunden und Be¬

kannten gehorsam -! bekannt mache.
Aurich , den 4 . Januar 1804.

D . Schomann.
7 . Gestern Abend um io Uhr wurde wer,

nr Frau von einer gesunden Tochter glücklich
und schnell entdundkn ; welches weinen Ver¬
wandten und Freunden hiedurch ergebenst be¬
kannt mache.

Norden , den r . Januar 1804. B . Cl . deBoer.
8 . Diesen Morgen um 2 Uhr wurde mrire

Frau vou einem gesunden Knaben geschwind und
glücklich entbunden ; welche f - ohr Begebenheit
unfern Anverwandten und Freusden ich hiedurch
schuldigst bekannt mache.

Emden, den 3 . Januar 1804. Gerhard Ayden.
Todesfälle.

I . 2zr , äis mv bz? Ditlleh lisv en ärer-
dsar vvss , Mboorne ? sunen-
borb ' mz^ne Dtrisvrouw , is en mvnen
vier 2ooneN äoor äen Dooä , delss8l ontrultt.

Arsrv ten 8niee lissrer Ouäeren te
Mesner äen 23 . Decemder aan eene Dittee-
rinA , na eene omüreeirt snäerdsll '

saarl^ s
Lu^ elinF , in äen Ouäeräom van 37 Isaron
en 4 ! Naanäsn en in bet I2äe onLer livvv-
i^ hs Verbintenis.

Dit ev tot Mr '
lAt voor Vrienäen eu 8e-

kenöen , «iie ik Marne . 00k Lcwäer iclirivte-
Izlre VerLeeicerinA. Aeloev . äst in rnzme
8merte äeelev.

Weener , äen 26 . Deeernber 18OA.
l . Simons , ? reäilrsnt te Oläerluw.

2 . Im Anfang des Monats März d . I»
starb zu Batavia , auf der Insel Java , in Ost,
indien , mein geliebter Bruder , Joachim Spiel-
ter ; indem wenig Tage nach seiner Ankunft da¬
selbst, ein hitziges Fieber sein Leben endigte, und
der Tod ihm von dem Schauplatz dieser Welt
für ein besseres Lebe » abrief. Kaum daß ich
seine glückliche Ankunft vernommen hatte , und
daß die beste Aussichten waren , er würde auf ' s
baldigste am Comtoir der Ostindischrn Compag¬
nie daselbst ar-gestellt werden , und sich dadurch
ein gutes Fortkommen sickern , als ich obige
Nachricht empfing , die ich mit betrübtem Her¬
zen meinen Verwandten und thrilvehmesdes
Freunde« hiedurch bekannt mache.

Hamburg , dm so Decrmber 1823.
J - h. Hwr . Spielter.

3 . HIvu gMelae lwcütMnsot , lamme
Däen



släsn lummens , visrä m/ Zsn iz . äsL2sr
ox eens aunZoLLlz^ s V/v ^ s . Zooräen 1) ooä
ontrulet . öi / overlseät uzd lisrdsslZs chsn-
vsUsn van klvSjäLprtillZea,

' in ket ^ lüe Zssr
van 2z' n ll-eeven , en kst izffs vsn on ^ enLostt.

xoäsäien
'
kiKs ösAinteleQ

' en ZevZ 2Lrns
VVanZ

'el Iredben lrsm riskerlvk ZschelitiNA ver-
vvorvsn « v^u sllen , Zis Zsm keinen : >vss-
dsivea ooir äs stisvs liouvs , Zie '2) ry

' 5msrt .s-
! '̂ Ic VsrLd ^ iZe

'n mv en m/nsn r» inäsrsL-
r'igsn Lovn vsrÄ 'LicL , ^ emstiAt .Vorä Zvc>r
Zs eZriLelvks IZops , 62t s.1 2^ n Y-Zsl^ k I.)' -
Zsn nu verviüe -It rs ZevorZen in sltoos äir-
renäe ^ Klißkeiä.^

LüiZsriiuiLsn , Zen 15 . ÖsLember Wog.
0 . 8isbsN , lFsZ . ^ ÄMMSNS-

4 . ^lst ksKt '
c Zen vr^ magtigep 6oä en

Oppsrbesr vsn Vvven sn Hoüä beüssAch our?
^ ssi - MUekäs Vaäei -

, Ils ^ e 6 . Oiääen , iiu esnZ
Horch- 2 isktsvau ä L̂ esksu , in äen OuZer-
Zom VLll L7 Jaursn , lissken Normen om yüir
ckoor ^sn Ls§ ts,pooä van ans >ZeZ ts nemsn,
en Lo v / dopsn , in ssn ? 3ÜAsUeer !zchiiei

'Z
ovsr te brenZen ; v/ / 6 Xinäsr Mvsn . van Zit
yns imertsivk Vsrliss 6oor steten tffuns tzZ-
xvQvnon Oeg 3LU VriLnäsn en lZelrenZen
Ksnnie.

IkoZe - Hss » Lonckr , ösn 2r . ?Oecembep
lAoz . Öe XinZse Zsr OrerleZene-

Z . Es gefiel dem Herrn über Letzen und
Tod , unftrn,treuen und , rechtschaffnen Bruder,
French Cornelius Blau , den 24

'
sten . d . M - im

Zzstru Zähre seines Alters an einem hiHigen Fie¬
ber aus dieser Welt Mufodern , und

"
wir wir

hoffen , in eine brffrre zu versetzen , welches wir
feinen auswärtigen Zrsundeu hiedurch bekannt
machen , Norden am 28 . -Deevr . 180z.' ' Alb . Zibben Werts,

und im Namen meiner Brüder-
ff . Den 24 . Decemder v. I . starb meine

gewesene Köchin
'

Gesche Sophia Sltmanns im
ögsten Fahre ihres Alters - Acht und . dreiffig
und ein halbes Jahr hat selbige bey mir treu
und redlich gedienrt , und .erst vor ungefähr sechs
Jahren nöthigten Sie ihre damalige täglich zu¬
nehmende Schwäche , Welche nachhero in die
Gicht ausartete , meinen Dienst zu verlassen ;
dieses habe auf Ersuchen ihrer nachgebliebenrr,
Geschwistern hiedurch ihren Verwandte » . und
gntrff Freunden bekannt machen wolley.

Aurich , den § . Januar 1804 .
' i

S . A . Jhering , Sportul -Rrrrdant»

7 . Den 27 . äsessr ovsrleät ua» Verva!
van ^ raedteQ äe v̂elLerv , üesr f . I) . Deck-
Zen , in äsu OuZsrZom . van 60 ssssren , te
^ uiäsrimiLeA » si^vaur -? vn Lervo' . slnts vv
Zmrsv chs rpffyüü ^ reäikant xeltzoFc
^ esdLlven 00k vun Zit LterfZevul , lsn ^z
ZeeLSN As v̂onen san ZeLLsils 'Vrjsr !-
üen sn Letre ^ irinFsn Asnnir - Zeve-

^ uiZsrd- uiLHN , Z.sn 27 . Oecemdsr ! Z2Z.
6 . Lisdsn , MeZ . larnn -eng.

8 - Pen 27 . Vecember 1803 » Zss Uor-
gsus 8 I7ir , trot '

op kst Liier vnvervuAts -M7
er , mvne nvA ie veräe vvr XinZer een irnerte-
l^ k Verlies van mvn ^ effelste LtztZenovt en
Mosäsr öMsirs Meters , Zie een Oiv ^ rZvir . van
ßo Juaren bsrslLt kssit , met >vien ile bM»
Z7 ^ aarsn in Zen § Zt ^ eleeit debbe , al hss
vvei Zs OaZsn onser sLrZle VerAenoeA 'en vecl
2/n § ev/eeK , Ziss tsZsvoeliAer iL,m^ n8wer-
ts in rn)' n lroo ^ en OüZerZom van Fl ^saren;
^VLur 2Lll ilr NN snZsrs ^ rootr 2Qeken , als m
kldrilisn 6oZsäienff , en xvenicli yok in Zee-
r: en 6oZe ts i°v ^ Asn - Nauir Zoor Zeesen ge-
V ' oonsn Msg Zit onLer Verlies »an Vriencie»
liLlesnZ , verLve ^ e vsn Rouvdeleis ^ vericdoot
techiz ' vsn . °

, ? ilsu :n , Zen Z . fLNvM ')r 1804.
iÜinZerk Zs Vries,

y . Fn Wfttmnnd starb am Zssten des vs-
. rißen

'
Monats Dtc ^ Ser des Abends um . yW

die Pitkwe des Johron Gerhard Brame , So¬
phia Elisabeth , geoorne von Dugelhe -K , an ei¬
ner waffersuchtigen Krankheit , im .tzäjren Zchtt
ihres Älters , welches von . derselden säm'

mtlichm
Unverwandten bekannt gemacht wird.

irr . Am ai . Dp : embe.r vorigen Jahres ge-
-fikl . es . dem Herrnchrdrr Lebeu - und Tod , wriee
chheureste Sihegattin , mit welcher ichI6 Jahr in
dem vergnügtesten Ehestände geledet , Margare¬
tha Elisavrlh Happen , geborne Aeheleins , mch
einem

'
dreijährigen schwachen Leibes - Zustande,

wodry sie dennoch unter gvtt ' ichem Beystandr
das öittr Jahr zurüchgslegLt . - in die cwrg« Rlche
aufzunchmen . Gönner , Freund « und Verwandte
warden meinen Schmer ; für gerecht erklären,
und es mir anwünschen , dsff der Gött , d^
der Verstorbenen Zuflucht und endlicher ErlöD
von allem Uebel gewesM ist , auch mein Gott
und Heiland in meinem noch üb - ch. en Er -denkben
seyn und bleiben wo8 » . Ich empfehle mich De¬
nselben geüriglLL- Andknken . mW uerbittp . zuglcich
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all « schriftlich « Beylrids - Bezeugungen.

Wittmund , am zten Januar 1304.
C. W . E. Happe , Prediger hieftlbst.

11 . Nach ütägigen Leiden starb diesen
Abend um 9 Uhr der Rath Thaden ; nachdem
er kurz vorher erst das 67str Jahr angetreten
hatte , Jever , den 2 . Januar 1804.

Dessen hinterlassene 3 Söhne,
ir . Unsere gute Mutter , die verwittwete

Frau Postmristrnn Oncken , grborne Harmens,
starb gestern Abend gegen 7 Uhr im 68sten Jah¬
re ihres Alters , an einer gänzlichen Entkräf¬
tung ; welches wir den Verwandten und Freun¬
den ergebenst bekannt machen.

Aar ich > den 5 . Januar 1804.
Der Krieges - und Domainen

und
Rath Steltzer
Frau.

Lotterie - Sachen,
r . Bey Ziehung der isten Classe , 2ost «r

Köntgü Berliner Classen - Lotterie , sind in un-
srrm Haupt rSomtoir folgende Nummern mit
Gewinne herausgrkpmmen , als Nro . 16383,
53761 , jede mit 15 Rthlr . , 16321 , 85 , 52267,

. 74 . 53704 , 43 , 83907 , 24 , j : de mit § Rth '.r.
Die Gewinne werden gleich , wo der Einsatz ge¬
schehen,

^ ausbezahlt . Die liegen grblieveseu
Loose müssen bey Verlust ihres fernem Anrechts
vor den 28sten dieses rrnoviret werbe » , weil die
Ziehung der sten Classe alsdann festgesetzt ist.
Kausioose sind bey uns zu haben.

Aurrch , den 4 . Januar 1304.
Feiblmann L Siemen Seckels,

König !. Preuff . Lotterie - Einnehmer.
2. Bey Ziehung der istrn Classe 2ostrr

Berliner Lotterie sind in unsrrm Haupt - Com-
toir folgende Gewinne herausgrkommen , als:
Nro . 67918 mit 100 Rthlr . , Nro . 21434,
81369, . jede mit 25 Rthlr . , Nro . 56805 mit
IL Rthlr . , Nro . 21433 , Z9 , 97 , 33266 , 67,
44026 , 78 , 56801 , io , 53 , 85 , 56900,
73588 , 94 , jrde mit 8 Rthlr . Die Gewinne
werden sogleich , wo der Einsatz geschehe , aus-
bemhlt . Hie nicht herün;sg ; kommenen Lasse
müssen bey Verlust fernem Anrechts vor den
23sten dieses renoviert werden , weil alsdavn
die Ziehung der 2ten Classe festgesetzt ist. Kauf-
Loose sind bey uns für den bekannten Preis zu
haben . Aurrch , den 4 .

"

Joseph LWolffBaUtt
und Zahlen - Lotterie - Einnehmer.

Januar 1804.
Königs . Preuss . Slassen-

3 . Bey Ziehung der ersten Classe drrsoster
Classen - Lotterie find in meinem Hauptcomtoire
folgende Gewinne gefallen , auf No . 27281 ä
500 Rthlr . Nv . 82428 ä 300 Rthlr . No . 82486
ä 15 Rthlr . No . 2726z , 82423 , 43 , 45 und
78 , jede mit 8 Rthlr . Die Gewinne werben
gleich , wo der Einsatz geschehen , ausbrzahlt.
Die nicht herausgekommenrn Loose müssen , dry
Verlust ihres Anrechts , vor den 28 . Januar c.
renovrrt werden , weil alsdann di« Ziehung der
2trn Classe festgesetzt ist. Kaufloosr sind bey
mir zu haben . Norden , den 4 . Januar 1804.

Lazarus M . Asckrndorff,
König !. Lotterie - Einnehmer.

Getraide , Rase , Butter und Zwirn-
Preise Ln der Stadt Emden,
den 24 . December 1303.

Weitzen , Ostseeischer, per Last -
Einländischer - -

Rocken , Ostseeischer - -
Einländischer - -

Garsten , Winter - -
Sommer - -

Haber , zum Brauen - -
zum Futtern - ,

Buchwritzen , - -
Erbsen - - » ,
Bohnen - - - -
Mpsaamen - ,
Käse, loo Pfund Sester Sorte

loo Pfund geringerer Sorte
Butter , -Ziel rothe - » -

— ftel weiße - - ,
Garn , zum Iwirnmacher Gebrauch,

von der schwersten Sorte,
100 Stück , - , -
per Stück ZZ- — 6 st.

«lito leichteres - - ,
xer Stück 4K — 5s st.

Brod - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt
Aurich , füx den Monat Jan . 1804.Ein Rvcken - Brod zu Pfund - n Stbr.

Zwey Eyerbrödte , Puffen und
Franzbrod , zu 5 Lcth - - 1 —

Zwey Schoonroggen , ganz von Wri-
tzenmrhl , zu 5 Loch - - r —

Zwey äito , therls von Roggen,
theils von Weitzen , zu 6 Loth - i —

Zwey Sauerbrödtr , 7 Loth - 1 —
Rindstrisch , dir beste Sorte , das Pfund

Gmthl . Gmthl.
32s 33c>
28 o 290
220 226
lyo 200
130 140
Iio 116
120 130
100 110

240 300
IZ0 140
- ( I.ä' or.
13 ' 15 Gl.
ii- 13 . ' -

34 ' 35 -

),

28 - Ao —

24 - 26 --

ERo . 2. G . ) die
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die mittlere Sorte » » Z —
die geringere oder dritte Sorte - 4 —

Kalbfleisch , die beste Sorte,
das Hinter - Viertel , das Pfund 6 —
das Vorder - Viertel - - 5 —

die mittlere Sorte , das Hmtrr- Viertrl 4 —
das Vorder - Viertel - —

Schaaf - oder Lammfleisch , das beste,
das Pfund - - - 4

Schweinefleisch , das Pfund » 6 —
Mettwurst, das Pfund - - 9 —
Speck , frisch - « » io —
Trocken äito , - - 12 >—
Schweinefett oder Rüssel - - 16 —
Eine Tonne gut Bier - y Gulden

Ein Krug davon - - - 2Z —
Eine Lonne dünn Bier r 8 Gulden

Ein Krug davon - - - 2 —
Bäcker , welche an den folgenden Sonntagen

backen und frisches Weißbrod haben:
den isten , 8ten , izten , Lasten u . Lgsteu Zan.

Hippen , Altona und E. Heyen«
Brod - Fleisch - und Bier -Taxe in der Stadt

Emden, für den Monat Jan . 1804.
Ein grob Rocken- Brod zu sz Pf. 12 Stör . W.

7 Loth fein Rocken-Brod- -/ 1 -
4 Lvth weiß oderWeitzen -Brsd 1 -

Rmdfieisch,dirbeste Sorte,das Pf. 6 -
die ate Sorte « - ' 4 - Z -
dir zte Sorte » - z -

Schweinefleisch , das Pfund 9 -
Kaldfirifch , die beste Sorte, das Pf. 9 -

die 2te Sorte - - - 6 -
das gemeine - - - z -

Schaaf- ober Lammfleisch,das bestez - Z -
mittlere - - - z -

Brod - Fleisch - und Bier - Tape der Stadt
Norden, für den Monat Jan . 1804.

1 Rocken- Brod zu .̂ 2 Pf, schwer izStbr . W.
^ äito - r , 7 — L —
Z -Loth Schonroggen, halb Rocken Z --
4; Loth Eyerbrod - - 5 . —
1 Pfund Rindfleisch, vom^ esten 7 —
1 äito mittelmäßiges - , 6 —
1 äito von geringer» - » z —
I Lto Kalbfleisch, vom besten - 6 —
1 äiw '

mittelmäßiges » , 5 —
1 äito geringern - - - 4 — .1 Pfund Lammfleisch, vsmdrstrr , Z — —
1 Momittelmäßiges - , 4 — -
1 Mo geringes - - - z — —

1 äito Schweinfleisch - 18 —
1 Tonne 12 Gulden Bier 4 Rthlr. 24 —
1 Krug in der Schenke - - Z — Z -
1 äito außer der Schenke - 2 —^ 5
1 Tonne 9 Gulden Bier Z Rthlr . Z8 —
1 Krug in der Schenke - - 2 — 5 -
1 äito außer der Schenke - s —
i Lonne 5 Guldenäito 2 Rthlr . 12 —
1 Krug in der Schenke - - 2 —
1 Krug außer der Schenke - 1 — 5 -
1. Tonne beste bitter äito z Rthlr»
1 Krug in der Schenke - » 2 —-
1 äito außer der Schenke - 1 — Z -
i Tonne ordinairesMter äitoLRr .4ü—
i Krug in her Schenke - - 1 — 5
1 äito außer der Schenke - 1 —
Brod - Fleisch - und Bier - Tape der SlM

Esens, für den Monat Jan . 1804.
Ein grob Rocken - Brod zu 7K Pfund 10 Stk
Ein fein Weitzen - Brod ohne Corinten,

zu 6 Loth - - - i —
Ein fein Weitzen - Brod mit Cordten,

zu 5 ; Loth - - - - 1 -
Ein fein Brod von halb Weitze« - und

Rockrn-Mrhl ohne Cor. , zu 6Z Loth 1 —
Ein frir» Brod von halb Rocken - und

Weitzen -Mehl mit Cor. , zu 6 Loth 1 — .
Ein fein Rocken -Brod ohne Corinten, ,

zu 7Z Loth - - - 1 -
Ein fein Rocken - Brod mit Corinten,

zu 6Z Loth - -- - - i -
Das übrige Weitzen - und Rocken-

Brod in kleinerm oder größerm For¬
mat nach Proportion obiger Tape.

Das Pfund vom besten Rindfleisch 6 —
der Mittlern Sorte - - 4^ —
der geringsten - - - ,Das Pfund vom besten Kalbfleisch 6 —
der 2ten Sorte - - - 4 —
der geringsten Sorte - - 2 — ,Das Pfund vom besten Schaaf -- oder
Lammfleisch » - - 4 —

mittlere Sorte - - -- g —
Das Pfund Schweinefleisch - y -
Die Tonne vom besten Bier z Rthlr.

der Krug davon in der Schenke r —
außer der Schenke - iß - -

Die Tenne vom mittel Bier s Rthlr.
der Krug davon in der Schenke iß —

außer der Schenke -- i —
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